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Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung

Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase

Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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Heizung modernisieren mit staatlichen Zuschüssen
Hohe Förderungen für Wohngebäude: e-Kontor aus Rahden informiert rund um
Energieversorgung und unterstützt bei der Auswahl der passenden Heiztechnik

Anzeige

Wer seine Heizung modernisieren
möchte, kann von attraktiven
staatlichen Zuschüssen profitieren.
Darüber informiert die e-Kontor
GmbH & Co. KG aus Rahden. Die
Energie- und Fördermittelberatung
rund um Geschäftsführer Florian
Martlage teilt weiter mit:
Die Bundesförderung für effiziente
Gebäude (BEG) unterstützt den
Umstieg auf erneuerbare Energien
mit Zuschüssen von bis zu 70 Pro-
zent der förderfähigen Investitions-
kosten.
Eine Grundförderung von 30 Pro-
zent gibt es für den Einbau von
Wärmepumpen, Biomasseheizun-
gen, Solarthermieanlagen sowie
weiteren Wärmeerzeugern auf Ba-
sis erneuerbaren Energien.
Zusätzlich sind verschiedene Boni
möglich: 2.500 Euro für emissions-
arme Biomasseheizungen, 5 Pro-
zent Effizienzbonus für Wärmepum-
pen mit bestimmten Wärmequel-
len oder natürlichen Kältemitteln
sowie ein Klimageschwindigkeits-

bonus von 20 Prozent, wenn eine
alte Öl-, Gas- oder Kohleheizung er-
setzt wird. Für zentrale Gas- und
Biomasseanlagen gilt hierfür ein
Mindestalter von 20 Jahren.
Ein weiterer Vorteil ist der Einkom-
mensbonus, der selbstnutzenden Ei-
gentümern mit einem zu versteu-
ernden Jahreseinkommen von max.
40.000 Euro eine zusätzliche Förde-
rung von bis zu 30 Prozent bietet.
Insgesamt ist die Förderquote auf
max. 70 Prozent der förderfähigen
Kosten begrenzt. Die maximalen för-
derfähigen Kosten betragen 30.000
Euro für die erste Wohneinheit,
15.000 Euro pro Einheit für die Wohn-
einheiten zwei bis sechs und 8.000
Euro ab der siebten Wohneinheit.
Damit die Förderung gewährt wird,
müssen die technischen Mindestan-
forderungen des Fördermittelgebers
erfüllt sein. Dazu gehört unter ande-
rem die Berechnung der Gebäude-
heizlast sowie ein hydraulischer Ab-
gleich der Heizungsanlage. Wichtig
ist außerdem, dass der Antrag vor

Beginn der Maßnahme gestellt wird,
da eine nachträgliche Förderung
nicht möglich ist.
Wichtig: Die aktuellen Förderkondi-Wichtig: Die aktuellen Förderkondi-Wichtig: Die aktuellen Förderkondi-Wichtig: Die aktuellen Förderkondi-Wichtig: Die aktuellen Förderkondi-
tionen sind gesetzlich festgelegt,tionen sind gesetzlich festgelegt,tionen sind gesetzlich festgelegt,tionen sind gesetzlich festgelegt,tionen sind gesetzlich festgelegt,
können sich jedoch nach den kom-können sich jedoch nach den kom-können sich jedoch nach den kom-können sich jedoch nach den kom-können sich jedoch nach den kom-
menden Bundestagswahlen ändern.menden Bundestagswahlen ändern.menden Bundestagswahlen ändern.menden Bundestagswahlen ändern.menden Bundestagswahlen ändern.
Es ist nicht ausgeschlossen, dassEs ist nicht ausgeschlossen, dassEs ist nicht ausgeschlossen, dassEs ist nicht ausgeschlossen, dassEs ist nicht ausgeschlossen, dass
Fördermittel reduziert oder Bedin-Fördermittel reduziert oder Bedin-Fördermittel reduziert oder Bedin-Fördermittel reduziert oder Bedin-Fördermittel reduziert oder Bedin-
gungen angepasst werden.gungen angepasst werden.gungen angepasst werden.gungen angepasst werden.gungen angepasst werden.
Wer von diesen attraktiven Förder-

möglichkeiten profitieren möchte,
sollte sich frühzeitig informieren.
Die e-Kontor GmbH & Co. KGe-Kontor GmbH & Co. KGe-Kontor GmbH & Co. KGe-Kontor GmbH & Co. KGe-Kontor GmbH & Co. KG un-
terstützt bei der Auswahl der pas-
senden Heiztechnik, der Beantra-
gung der Fördermittel und der Be-
gleitung der fachgerechten Umset-
zung.
•     TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 05771-9008671
•     E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@e-kontor.net
•     WWWWWeb:eb:eb:eb:eb: e-kontor.net

Wer seine Heizung modernisieren möchte, kann von attraktivenWer seine Heizung modernisieren möchte, kann von attraktivenWer seine Heizung modernisieren möchte, kann von attraktivenWer seine Heizung modernisieren möchte, kann von attraktivenWer seine Heizung modernisieren möchte, kann von attraktiven
staatlichen Zuschüssen profitieren (Symbolbild).staatlichen Zuschüssen profitieren (Symbolbild).staatlichen Zuschüssen profitieren (Symbolbild).staatlichen Zuschüssen profitieren (Symbolbild).staatlichen Zuschüssen profitieren (Symbolbild).

Die Herausforderungen unserer
Zeit sind groß und wir müssen sie
dringend angehen. Für die ersten
365 Regierungstage hat RobertRobertRobertRobertRobert
HabeckHabeckHabeckHabeckHabeck sieben klare Prioritäten
für für für für für Aufbruch statt Rückschritt:Aufbruch statt Rückschritt:Aufbruch statt Rückschritt:Aufbruch statt Rückschritt:Aufbruch statt Rückschritt:
Die grüne Zukunftsagenda!Die grüne Zukunftsagenda!Die grüne Zukunftsagenda!Die grüne Zukunftsagenda!Die grüne Zukunftsagenda!
Robert Habeck wird mit diesen
Punkten die Handlungsfähigkeit
demokratischer Politik unter Be-
weis stellen:
• Die klimaneutrale ErneuerungDie klimaneutrale ErneuerungDie klimaneutrale ErneuerungDie klimaneutrale ErneuerungDie klimaneutrale Erneuerung

für alle möglich machenfür alle möglich machenfür alle möglich machenfür alle möglich machenfür alle möglich machen: Mit
sozial gerechten Förderungen
für gut gedämmte Häuser, mo-
derne Heizungen und bezahl-
bare E-Mobilität.

• Gerechtigkeit und Perspekti-Gerechtigkeit und Perspekti-Gerechtigkeit und Perspekti-Gerechtigkeit und Perspekti-Gerechtigkeit und Perspekti-
ven für alle Generationenven für alle Generationenven für alle Generationenven für alle Generationenven für alle Generationen: Mit
einem nationalen Bildungs-
pakt, um Schulen zu moderni-
sieren. Der Mindestlohn wird
auf 15 Euro angehoben und
das Rentenniveau stabilisiert.

• Die wirtschaftliche DynamikDie wirtschaftliche DynamikDie wirtschaftliche DynamikDie wirtschaftliche DynamikDie wirtschaftliche Dynamik
entfachenentfachenentfachenentfachenentfachen: Mit Investitionen in
Schulen, Infrastruktur und Zu-
kunftstechnologien wie KI.

• Bezahlbarer Bezahlbarer Bezahlbarer Bezahlbarer Bezahlbarer Alltag und neueAlltag und neueAlltag und neueAlltag und neueAlltag und neue
Chancen:Chancen:Chancen:Chancen:Chancen: Durch günstigen
Strom, das 49 Euro Ticket und
steuerliche Entlastung. Das er-

spart Familien bis zu 1000 Euro
im Jahr. Wir verlängern die Miet-
preisbremse, fördern den Er-
werb von Wohneigentum und
verbessern berufliche Chancen
von Frauen.

• Das Zusammenleben stärken:Das Zusammenleben stärken:Das Zusammenleben stärken:Das Zusammenleben stärken:Das Zusammenleben stärken:
Mit kommunalen Investitionen,
1 Milliarde Euro für Schwimm-
bäder und Sportplätze und dem
Ausbau von Kinder- und Jugend-
arbeit.

• Innere Sicherheit gewährleistenInnere Sicherheit gewährleistenInnere Sicherheit gewährleistenInnere Sicherheit gewährleistenInnere Sicherheit gewährleisten
& die Demokratie stärken& die Demokratie stärken& die Demokratie stärken& die Demokratie stärken& die Demokratie stärken: Mit
mehr Befugnissen und Personal
für Sicherheitsbehörden, einer
entschlossenen Bekämpfung
von Extremismus und entschie-
denem Vorgehen gegen Desin-
formation.

FFFFFrieden in Frieden in Frieden in Frieden in Frieden in Freiheit sichernreiheit sichernreiheit sichernreiheit sichernreiheit sichern: Mit star-
ker europäischer Zusammenar-
beit, mehr als 2% des BIPs für die
Verteidigungsfähigkeit und klarer
Unterstützung der Ukraine.
Dafür am 23. Februar GRÜNDafür am 23. Februar GRÜNDafür am 23. Februar GRÜNDafür am 23. Februar GRÜNDafür am 23. Februar GRÜN
wählen!wählen!wählen!wählen!wählen!
Teile unsere Zukunftsagenda mit
Personen in Deinem Umfeld und
lass uns gemeinsam dafür sor-
gen, dass diese Vorhaben Reali-
tät werden!

AnzeigeAn alle Bürgerinnen und Bürger in Stemwede
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Noch mehr Platz fürs Wohlbefinden
Neues aus der Geschäftswelt: Körperwerkstatt von Sandra Hohmeier zieht in altes
Westerkamp-Geschäft um - Umbauarbeiten laufen auf Hochtouren
Levern (mama). Die Körperwerk-
statt steht seit ihrer Gründung
im Jahr 2017 für eine ganzheitli-
che, individuelle Betreuung im
Bereich Physiotherapie. 2020

übernahm Inhaberin Sandra Hoh-
meier die bestehende Praxis am
Propsteiweg in Levern und baute
sie mit viel Engagement weiter
aus. Nun steht die nächste große

Veränderung bevor: Zum 1. Juli
zieht die Körperwerkstatt in
neue, moderne Räumlichkeiten
um!
„Die Umbauarbeiten laufen

bereits auf Hochtouren, und mein
Team und ich freuen uns riesig
darauf, im Sommer unsere neue
Praxis zu eröffnen!“, berichtet
Sandra Hohmeier begeistert.

Sechs Behandlungsräume aufSechs Behandlungsräume aufSechs Behandlungsräume aufSechs Behandlungsräume aufSechs Behandlungsräume auf
mehr als 400 Quadratmeternmehr als 400 Quadratmeternmehr als 400 Quadratmeternmehr als 400 Quadratmeternmehr als 400 Quadratmetern
Mit dem Umzug wird die Praxis
nicht nur größer, sondern auch
noch besser ausgestattet. Die
neuen Räumlichkeiten entstehen
an der Leverner Straße, im ehe-
maligen Westerkamp-Geschäft.
Dort stehen künftig über 400
Quadratmeter zur Verfügung -
eine deutliche Erweiterung im
Vergleich zur bisherigen Praxis.
„Unsere Patientinnen und Pati-
enten profitieren von sechs hel-
len, modern ausgestatteten Be-
handlungsräumen, die optimale
Bedingungen für individuelle
Therapien bieten. Gleichzeitig
schaffen wir Platz für neue Ange-
bote, um unser Spektrum zu er-
weitern“, erklärt die Inhaberin.
Ein zentrales Element der neuen
Praxis ist der großzügige Kurs-
raum, der vielseitig nutzbar sein
wird. Neben bewährten Kursfor-
maten wie Rehasport, Rückbil-
dungsgymnastik und verschiede-
nen Yoga-Kursen sollen weitere
Kurse hinzukommen. „Wir möch-
ten ein breites Angebot schaf-
fen, das Menschen in unterschied-
lichen Lebenslagen und mit ver-

Die Vorfreude ist groß: Sandra Hohmeier vor den Schaufenstern des ehemaligen Westerkamp-Geschäfts anDie Vorfreude ist groß: Sandra Hohmeier vor den Schaufenstern des ehemaligen Westerkamp-Geschäfts anDie Vorfreude ist groß: Sandra Hohmeier vor den Schaufenstern des ehemaligen Westerkamp-Geschäfts anDie Vorfreude ist groß: Sandra Hohmeier vor den Schaufenstern des ehemaligen Westerkamp-Geschäfts anDie Vorfreude ist groß: Sandra Hohmeier vor den Schaufenstern des ehemaligen Westerkamp-Geschäfts an
der Leverner Straße. Hier soll zum kommenden Juli die „Körperwekstatt“ einziehen und mit sechsder Leverner Straße. Hier soll zum kommenden Juli die „Körperwekstatt“ einziehen und mit sechsder Leverner Straße. Hier soll zum kommenden Juli die „Körperwekstatt“ einziehen und mit sechsder Leverner Straße. Hier soll zum kommenden Juli die „Körperwekstatt“ einziehen und mit sechsder Leverner Straße. Hier soll zum kommenden Juli die „Körperwekstatt“ einziehen und mit sechs
Behandlungsräumen auf mehr als 400 Quadratmetern jede Menge Platz bieten. Die Umbauarbeiten laufenBehandlungsräumen auf mehr als 400 Quadratmetern jede Menge Platz bieten. Die Umbauarbeiten laufenBehandlungsräumen auf mehr als 400 Quadratmetern jede Menge Platz bieten. Die Umbauarbeiten laufenBehandlungsräumen auf mehr als 400 Quadratmetern jede Menge Platz bieten. Die Umbauarbeiten laufenBehandlungsräumen auf mehr als 400 Quadratmetern jede Menge Platz bieten. Die Umbauarbeiten laufen
aktuell auf Hochtouren.aktuell auf Hochtouren.aktuell auf Hochtouren.aktuell auf Hochtouren.aktuell auf Hochtouren.
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schiedenen gesundheitlichen
Zielen anspricht“, so Hohmeier.

Neues Highlight: Ein modernerNeues Highlight: Ein modernerNeues Highlight: Ein modernerNeues Highlight: Ein modernerNeues Highlight: Ein moderner
TTTTTrrrrrainingsbereichainingsbereichainingsbereichainingsbereichainingsbereich
Ein besonderes Highlight wird
der neue Trainingsbereich sein,
der mit hochwertigen Fitness-
geräten ausgestattet wird. Da-
mit geht die Körperwerkstatt
einen entscheidenden Schritt
weiter: Die Patientinnen und
Patienten erhalten nicht nur
eine umfassende physiothera-
peutische Betreuung, sondern
auch die Möglichkeit, ihre Ge-
nesung aktiv zu unterstützen
und langfristig fit zu bleiben.
„Gerade nach einer erfolgrei-
chen Einzeltherapie ist es wich-
tig, das Erreichte zu stabilisie-
ren. Wir möchten unseren Pati-
entinnen und Patienten einen
Ort bieten, an dem sie nach-
haltig an ihrer Gesundheit ar-
beiten können - mit professio-
neller Begleitung und auf sie
abgestimmten Trainingskon-
zepten“, erklärt die Inhaberin.
Doch nicht nur bestehende Pa-
tientinnen und Patienten wer-
den von diesem Angebot profi-
tieren. Auch externe Interes-
sierte können zukünftig eine
Mitgliedschaft für das Fitness-
training in der Körperwerkstatt
abschließen.
„Unser Ziel ist es, allen, die
Wert auf gezieltes und gesund-
heitsorientiertes Training legen,
eine hochwertige Alternative zu
klassischen Fitnessstudios zu
bieten“, sagt Hohmeier.

Das Das Das Das Das TTTTTeam wächst - Physiothe-eam wächst - Physiothe-eam wächst - Physiothe-eam wächst - Physiothe-eam wächst - Physiothe-
rapeutinnen und Physiothera-rapeutinnen und Physiothera-rapeutinnen und Physiothera-rapeutinnen und Physiothera-rapeutinnen und Physiothera-

peuten gesuchtpeuten gesuchtpeuten gesuchtpeuten gesuchtpeuten gesucht
Mit der Vergrößerung der Pra-
xis wächst auch der Bedarf an
engagierten Fachkräften. Des-
halb sucht die Körperwerkstatt
zum Sommer neue Physiothe-
rapeutinnen und Physiothera-
peuten, die das Team verstär-
ken möchten.
„Der Fachkräftemangel ist natür-
lich eine Herausforderung, aber
wir sind überzeugt, dass wir mit
unserer modernen Praxis und un-

serem offenen, wertschätzenden
Team ein besonders attraktives
Arbeitsumfeld bieten“, betont
Sandra Hohmeier. In der Körper-
werkstatt wird großer Wert dar-
auf gelegt, dass sich alle Mitar-
beitenden therapeutisch indivi-
duell entfalten und ihre eigenen
Schwerpunkte setzen können.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist
die Fort- und Weiterbildung. „Wir
legen großen Wert darauf, dass
unser Team regelmäßig geschult

wird und sich fachlich weiterent-
wickeln kann. So können wir un-
seren Patientinnen und Patien-
ten stets die bestmögliche Be-
handlung bieten“, erklärt die
Praxisinhaberin.
Interessierte Bewerberinnen
und Bewerber sind herzlich ein-
geladen, sich bereits jetzt zu
melden.
Mehr unter:
www.koerperwerkstatt-
hohmeier.de

Die Fußreflexzonenmassage inklusive Fußbad ist nur eines der vielen Angebote, die das Wohlbefinden derDie Fußreflexzonenmassage inklusive Fußbad ist nur eines der vielen Angebote, die das Wohlbefinden derDie Fußreflexzonenmassage inklusive Fußbad ist nur eines der vielen Angebote, die das Wohlbefinden derDie Fußreflexzonenmassage inklusive Fußbad ist nur eines der vielen Angebote, die das Wohlbefinden derDie Fußreflexzonenmassage inklusive Fußbad ist nur eines der vielen Angebote, die das Wohlbefinden der
„Körperwerkstatt“-Besucher steigern sollen (Symbolbild).„Körperwerkstatt“-Besucher steigern sollen (Symbolbild).„Körperwerkstatt“-Besucher steigern sollen (Symbolbild).„Körperwerkstatt“-Besucher steigern sollen (Symbolbild).„Körperwerkstatt“-Besucher steigern sollen (Symbolbild).
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Stemweder Kirchengemeinden

Katholische Gottesdienste
in Lemförde
Kirchengemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
gibt Termine bekannt

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
23. Februar - Sexagesimae23. Februar - Sexagesimae23. Februar - Sexagesimae23. Februar - Sexagesimae23. Februar - Sexagesimae
15 Uhr - Einführungsgottesdienst
von Pfrin. Melanie Grauer in der
Stiftskirche in Levern
(Pfrin. M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
LevernLevernLevernLevernLevern
Samstag, 1. März und Sonntag, 2.
März - Pizzeria für Tansania im
Gemeindehaus Levern. In der Zeit
von 17 bis 20 Uhr kann man vor
Ort essen oder etwas mitnehmen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Donnerstag, 27. Februar - 16 bis
20 Uhr DRK Blutspenden im Ge-
meindehaus Oppenwehe

RegionalRegionalRegionalRegionalRegional
Freitag, 7. März - 17 Uhr Andacht
zum Weltgebetstag im Gemein-
dehaus Levern
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab
17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-

kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 17
Uhr Konfirmandenunterricht im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de, Michel Meier,
Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 16.30 Uhr
Konfirmandenunterricht
Mittwoch: 14.30 Frauenhilfe;

19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenge-
meinschaft; 14.30 Krabbelgruppe
im Kindergarten; 14.45Uhr Flöten-
gruppe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe - Infos Dimuth van der Bent
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenkreis
Oppendorf - Geschichten up Platt
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
probe - Infos Dimuth van der Bent
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8 bis 12 Jahren); 19 Uhr Ju-
gendkreis im Gemeindezentrum
Haldem - Infos Jugendreferent
Michel Meier

Freitag, 21. Februar -Freitag, 21. Februar -Freitag, 21. Februar -Freitag, 21. Februar -Freitag, 21. Februar -
Hl. Petrus DamianiHl. Petrus DamianiHl. Petrus DamianiHl. Petrus DamianiHl. Petrus Damiani
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus,
Lemförde
Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -Sonntag, 23. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hochamt, Lemförde
Dienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. FebruarDienstag, 25. Februar

15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum, Lemförde
Freitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. FebruarFreitag, 28. Februar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus,
Lemförde
Sonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag imSonntag, 2. März - 8. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hochamt, Lemförde
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Café Kinderwagen
im Life House

Figurentheater Grinsekatze
Liebe Grüße, Deine Tilda! -
Kindertheater für Menschen ab 4 Jahren

Das „Café Kinderwagen“ ist ein
offenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter
von bis zu drei Jahren. Auch
Schwangere sind herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig. Die Treffen finden
immer am letzten Mittwoch eines
Monats in der Zeit von 14.30 bis
16.30 Uhr im Life House statt. Das
nächste Treffen ist am Mittwoch,
26. Februar.
Das „Café Kinderwagen“ bietet
die Gelegenheit, zwischen Win-
deln und Fläschchen Antworten auf

die wichtigsten Fragen zu bekom-
men und sich mit anderen Eltern
auszutauschen. Susanne Reinert,
Familienkinderkrankenschwester
der Caritas steht für fachliche
Ratschläge rund um Schwanger-
schaft, Geburt, Entwicklung und
Gesundheit von Kindern, Ernäh-
rung und vielem mehr zur Verfü-
gung.
Infos bei Edda Heinrichsmeier-
Roth vom Fachdienst „Frühe Hil-
fen“ des Kreisjugendamtes Min-
den-Lübbecke unter
Tel.: 0571/807-24271.

TildaTildaTildaTildaTilda

„Liebe Grüße, Deine Tilda!“ ist
eine spannende Geschichte für
Menschen ab 4 Jahren, die am
Sonntag, 2. März, um 15 Uhr auf
Einladung des JFK Stemwede vom
„Figurentheater Grinsekatze“ im
Life House in Stemwede-Wehdem
aufgeführt wird.
Eine kleine Maus auf grosser Welt-
reise? Das verspricht jede Menge
Abenteuer! Denn Tilda Apfelkern
will herausfinden, wo es den bes-

ten Käse gibt, warum der Regen-
wald „Regenwald“ heisst und ob
es auch in Japan Mäuse gibt. Aus-
serdem macht Tilda spannende
Bekanntschaften in Afrika, Ameri-
ka oder Australien - von denen
sie ihren Freunden daheim gleich
berichten muss.
Karten sind an der Tageskasse
erhältlich. Für Informationen steht
das Life House telefonisch unter
05773/991401 zur Verfügung.
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Band Contest zum 49. Stemweder Open Air Festival
Samstag, 1. März, 20 Uhr, Life House
Der 20. findet am Samstag, 1.
März, um 20 Uhr, im Life House in
Stemwede-Wehden statt.
Den Gewinnernd es Band Contest
mit vier interessanten Nach-
wuchsbands, der vom JFK Stem-
wede veranstaltet wird, winkt als
Hauptpreis der Auftritt auf dem
49. Stemweder Open Air Festival
am 15./16. August.
Mit diesem Band Contest soll
auch unbekannten Nachwuchs-
bands die Möglichkeit gegeben
werden, vor einem großen Publi-
kum aufzutreten.
Aus zahlreichen Bewerbungen
wurden insgesamt vier Bands mit
ganz unterschiedlichen musikali-
schen Schwerpunkten ausge-
wählt. Es spielen: „Kaskaden“ (In-
die-Rock aus Bielefeld), „Nicht“
(Post Black Metal aus Bremen)
„Tell All Your Friends“ (Pop-Punk
aus Bremen/Oldenburg) und „Sick
Lick“ (Rock aus Hannover).
Eintritt: 5 Euro / 1 Euro (4live-
Mitglieder).Karten sind an der
Abendkasse erhältlich.
„Kaskaden“ überzeugen mit ei-
ner ehrlichen und ansteckenden
Leichtigkeit. Die Musik besticht
durch ihren warmen Sound und
eine große Bandbreite an Einflüs-
sen. Songs mit Ohrwurm-Garan-
tie, die richtig rocken können,
zwischendurch zur Ballade wer-
den, sich vom 70er-Disko-Funk in-

spirieren lassen oder mit wildem
Gitarrensolo punkig vor die Wand
brettern.
„Nicht“ machen Musik wie räudi-
ges Wetter. Mal liegt die Gitarre
wie Nebel überm flachen Land,
dann donnert es rhythmisch vom
Schlagzeug wie wütender Sturm
über einem erdigen Bass. Durch
das Unwetter fegt eine schneiden-

de Stimme wie Blitz und Hagel.
„Tell All Your Friends“ stehen mit
mindestens einem Bein fest in der
Tradition, die „Blink 182“ und
„Sum 41“ vor über 20 Jahren ge-
schaffen haben und von jüngeren
Bands mit Wut im Bauch weiter-
gedacht wurde. Gleichzeitig zieht
die Band ihre Einflüsse aus dem
Feld, das von klassischem

Midwest Emo, Skatepunk und Post
Hardcore aufgespannt wird.
„Sick Lick“ ist eine aufstrebende
Hard Rock Band, die sich dem
kraftvollen Sound der 80er- und
90er-Jahre verschrieben hat. Ihre
Mission ist klar: Sie wollen den
alten Spirit der guten Rockzeiten
zurückbringen und das Erbe der
großen Rocklegenden fortführen.

Tell All Your FriendsTell All Your FriendsTell All Your FriendsTell All Your FriendsTell All Your Friends

KaskadenKaskadenKaskadenKaskadenKaskaden Sick LickSick LickSick LickSick LickSick Lick
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Anmeldungen an der
Sekundarschule
Stemweder-Berg-Schule nimmt Anmeldungen
für die zukünftigen 5. Klassen in der Zeit
vom 24. bis 28. Februar entgegen

Historische Dias und eine
musikalische Überraschung
Heimatverein Levern lädt für 2. März zur
Jahreshauptversammlung ein

Die Mitglieder des Heimatver-
eins Levern treffen sich am
Sonntag, 2. März, zu ihrer Jah-
reshauptversammlung im Ho-
tel-Restaurant Schwiizer Alp am
Leverner Kirchplatz. Beginn ist
um 14.30 Uhr.
Neben den üblichen Regulari-
en wird es eine musikalische
Überraschung geben.
Zudem zeigt Ortsheimatpflege-
rin Karin Klanke historische
Dias aus Levern, die viele Erin-
nerungen wecken dürften.

Während der Versammlung gibt
es Kaffee und Kuchen für die
Mitglieder, die Kosten dafür
übernimmt der Heimatverein.
Um das Kaffeetrinken besser
planen zu können, bittet der
Verein um Anmeldungen
vorzugsweise per E-Mail an
heimatvereinlevern@gmail.com.
Wer keinen Internet-Zugang
hat, kann sich unter Telefon
05745 2774 anmelden.
Anmeldeschluss ist der 23. Fe-
bruar.

Flohmarkt „Rund ums
Kind“ für guten Zweck
Second-Hand-Basar in den Räumlichkeiten
der AWO KiTa Levern

Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“Ein Flohmarkt „Rund ums Kind“
wird am 1. März in der AWO Kitawird am 1. März in der AWO Kitawird am 1. März in der AWO Kitawird am 1. März in der AWO Kitawird am 1. März in der AWO Kita
in Levern ausgerichtet. (Symbolfo-in Levern ausgerichtet. (Symbolfo-in Levern ausgerichtet. (Symbolfo-in Levern ausgerichtet. (Symbolfo-in Levern ausgerichtet. (Symbolfo-
to)to)to)to)to)

Wehdem. Die Stemweder-Berg-
Schule nimmt Anmeldungen für
die zukünftigen 5. Klassen in
der Zeit vom 24. bis 28. Febru-
ar entgegen.
Montag, Dienstag und Mitt-
woch von 8.30 bis 14 Uhr, Don-
nerstag von 8.30 bis 18.30 Uhr,
Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Auf der Homepage der Stem-
weder-Berg-Schule
„stemwede.schule“ (Service/
Anmeldungen) finden Sie unse-
re Formulare für die Schulan-
meldung.
Laden Sie die Formulare
herunter und bringen sie aus-
gefüllt mit zur Anmeldung.
Bei Bedarf bietet die Schule die
Möglichkeit eines Beratungs-
gespräches mit der Schulleitung
an.
Dazu vereinbaren Sie bitte te-
lefonisch einen Termin über das
Sekretariat unter

05745-78899 550 oder per E-
Mail kontakt@stb-schule.de
Für eine persönliche Beratung
sollte Ihr Kind zum Anmeldege-
spräch mitkommen.
In allen anderen Fällen können
Sie Ihr Kind ohne Voranmeldung
in den genannten Zeiten anmel-
den.

Für die Anmeldung benötigen
wir:
- Die ausgefüllten Formulare

von der Homepage
- Kopie vom Halbjahreszeug-

nis
- Anmeldeschein der Grund-

schule
- Kopie der Geburtsurkunde
- Nachweis Masernschutz

durch Impfdokumentation
oder Immunitätsnachweis

- Bei allein sorgeberechtig-
ten Elternteilen einen ent-
sprechenden Nachweis

Levern. Günstige moderne Kinder-
kleidung nach Größen sortiert, jede
Menge tolles Spielzeug für In- und
Outdoor, Babyzubehör und Schwan-
gerschaftsmode laden zum Stöbern
und Schnäppchen jagen ein.
Samstag, 1. März, von 14 bis 16Samstag, 1. März, von 14 bis 16Samstag, 1. März, von 14 bis 16Samstag, 1. März, von 14 bis 16Samstag, 1. März, von 14 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr
AWO Kita in Levern, Obere HorstAWO Kita in Levern, Obere HorstAWO Kita in Levern, Obere HorstAWO Kita in Levern, Obere HorstAWO Kita in Levern, Obere Horst
24, 32351 Stemwede.24, 32351 Stemwede.24, 32351 Stemwede.24, 32351 Stemwede.24, 32351 Stemwede.
Auch für das leibliche Wohl wird
mit einem leckeren Kuchen- und
Waffelverkauf gesorgt.

Der gute Zweck: 20 Prozent des
Umsatzes gehen an die Kita Le-
vern, in der sich mehr als 100
Kinder riesig über diese finanzi-
elle Hilfe freuen.
Weitere Infos gerne unter E-Mail
basar.kita.levern@gmx.de
In den Räumen der Kita dürfen
während des Basars nur offene
Taschen und Körbe mitgeführt
werden.
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Grünkohlessen
des RGZV Oppenwehe
Einladung zum Treffen
am 28. Februar im Moorhof Huck

Karten und Würfel
kommen wieder auf den
Tisch
Dorfgemeinschaft Niedermehnen
lädt  zum nächsten Spieleabend ein

Oppenwehe. Das diesjährige Grün-
kohlessen des RGZV Oppenwehe
findet statt am Freitag, 28. Februar,
im Gasthaus Moorhof Huck.
Beginn ist um 19 Uhr.
Der RGZV Oppenwehe lädt herz-
lich zu dieser Veranstaltung ein.

Anmeldungen werden bis zum
21. Februar von Lars Klamor
Tel.: 015785517878 oder E-Mail
LarsKlamor@gmx.de entgegen
genommen. Der Vorstand freut
sich über eine rege Teilnahme
an der Veranstaltung.

Niedermehnen. Ein Spieleabend
im Dorfgemeinschaftshaus in Nie-
dermehnen findet wieder statt
am Donnerstag, 27. Februar. Los
geht es um 19 Uhr. Es stehen Kar-

ten-, Brett- und Strategiespiele
auf dem Programm. Das Angebot
richtet sich an alle Bürger, Jung
und Alt. Eigene Lieblingsspiele
können mitgebracht werden.

Dorfliebe fängt mit
Wurzeln an
Geburtsbaum-Anmeldungen

Der Verein WIR in Oppenwehe e.V. pflanzt wieder einen GeburtsbaumDer Verein WIR in Oppenwehe e.V. pflanzt wieder einen GeburtsbaumDer Verein WIR in Oppenwehe e.V. pflanzt wieder einen GeburtsbaumDer Verein WIR in Oppenwehe e.V. pflanzt wieder einen GeburtsbaumDer Verein WIR in Oppenwehe e.V. pflanzt wieder einen Geburtsbaum
und freut sich über viele Anmeldungen.und freut sich über viele Anmeldungen.und freut sich über viele Anmeldungen.und freut sich über viele Anmeldungen.und freut sich über viele Anmeldungen.

Der Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“
pflanzt für alle im Jahr 2024
geborenen Kinder, die in Op-
penwehe leben, einen gemein-
samen Geburtsbaum. Der Ge-
burtsbaum, ein Obstbaum, wird
auf der eigens dafür angeleg-
ten Geburtsbaumwiese feier-
lich mit den Namen der Kinder
eingeweiht. Die Kinder können
erleben, wie „ihr“ Baum wächst.

Auf Wunsch können auch ältere
Geschwisterkinder angemeldet
werden.
So wird mit der Zeit eine bunte
Obstwiese entstehen, die den
Kindern die Natur und deren
Bewohner näher bringt.
Anmeldungen für die Kinder wer-
den ab sofort bis zum 31. März
unter wir@oppenwehe.de
angenommen.
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Mitgliederversammlung
mit Vorstandswahlen
Reit- und Fahrverein Wehdem-Oppendorf lädt ein

Versammlung
mit Frühstück und Vortrag
Landfrauen Stemwede laden
für 1. März zur Jahreshauptversammlung ein

Frühlingsideen mit
Floristin Melanie Hartmann
Die Stemweder Landfrauen Stemwede laden
zu einem kreativen Abend ein

schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Wehdem/Oppendorf. Zu unserer
Mitgliederversammlung am Frei-
tag, 21. März, um 19 Uhr, in der
Reiterklause des Reit- und Fahr-
vereins Wehdem- Oppendorf sind
alle Mitglieder herzlich eingela-

den. Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Vorstandswahlen.
Anträge müssen mindestens sie-
ben Tage vor der Versammlung
bei der Geschäftsführerin Desireé
Buck schriftlich, per Post oder E-

Mail eingereicht werden.
Die offizielle Einladung mit den
Tagesordnungspunkten ist auf der
Vereins-Homepage zu finden:
www.reitundfahrverein-wehdem-
oppendorf.de

Stemwede/Brockum. Zu ihrer Jah-
reshauptversammlung laden die
Stemweder Landfrauen für Sams-
tag, 1. März, in das Landgasthaus
Koch in Brockum ein. Beginn ist
um 9.30 Uhr.
Nach einem ausgiebigen Frühstück
wird die Referentin Lena Hartmann
einen spannenden Vortrag zum The-
ma „Beete ohne Gießen - Gestal-
tung von Staudenbeeten im Zeichen
des Klimawandels“ halten.

Lena Hartmann ist bereits als
selbstständige Staudengärtnerin
und Influencerin bekannt. Sie
möchte an diesem Tag die Gele-
genheit nutzen und wertvolle
Tipps für eine nachhaltige Gar-
tengestaltung geben.
Anmeldungen nehmen die Orts-
landfrauen entgegen. Die Anmel-
degebühr von 22,50 Euro ist vorab
per Überweisung zu entrichten.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Destel. Zu einem kreativen Abend
mit der Floristin Melanie Hart-
mann laden die Stemweder Land-
frauen für Montag, 3. März, von
18 bis ca. 20 Uhr, auf die Diele bei
Agnes Rümke, Goldhagen 1 in
Destel ein.
Unter fachkundiger Anleitung der
Floristin werden Frühlingskränze
aus Moos, Zweigen und weiteren
Naturmaterialien gebunden, die
individuell mit Blüten, Ranken,
Steckzwiebeln, Gläsern oder an-
derem Schmuck, passend zur Früh-
jahrs- und Osterzeit, bestückt
werden können.
Mitzubringen sind eine Garten-

schere, Haushaltsschere und eine
stabile Kranzunterlage (Teller
oder Platz-Set). Gerne dürfen
auch eigene Materialien, wie
Strohkränze, Zweige von Birke
oder Heidelbeere verwendet wer-
den.
Informationen und verbindliche
Anmeldungen nimmt Kerstin Mey-
er unter der Telefonnummer
05745-9208958 bis zum 24. Feb-
ruar entgegen. Es entstehen Kos-
ten je nach Materialauswahl und
Materialverbrauch, die an dem
Abend an Melanie Hartmann zu
entrichten sind. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.

Internes Doppelkopfturnier
Schützenverein Arrenkamp von 1921 e.V.
Am Freitag, 28. Februar, findet ab
19 Uhr in der Schützenhalle in
Arrenkamp das diesjährige Arren-
kamper Doppelkopfturnier statt,
bei dem es natürlich auch etwas
zu gewinnen gibt.
Herzlich eingeladen mitzuspielen

sind alle Mitglieder des Schüt-
zenvereins und alle Dorfbewoh-
ner aus Arrenkamp mit deren
Freunden und Bekannten!
Um rege Beteiligung bei allen An-
lässen wird gebeten
Der Vorstand
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TC Dielingen investiert in neue Projekte
Verein steht wirtschaftlich auf „gesunden Beinen“
Dielingen. Bei der Jahreshauptver-
sammlung hatten die Mitglieder
des Tennisclub Dielingen wieder
Gelegenheit, sich über die sportli-
che und wirtschaftliche Situation
ihres Vereins zu informieren.
Zu Beginn der Versammlung
wurde an die verstorbene Anne-
lie Ellermann gedacht und an
ihre langjährige, aktive Unter-
stützung bei vielen Veranstal-
tungen erinnert.
Neben den üblichen Tagesord-
nungspunkten standen auch
wieder einige Vorstandsposten
zur Wieder- oder Neuwahl und
besondere Ehrungen für langjäh-
rige Mitgliedschaften.
Bei der Mitgliederentwicklung
ist auch in 2024 ein negativer
Trend erkennbar, aber durch ei-
nige Mitglieder-Werbeaktionen,
verbunden mit attraktiven Ange-
boten, konnten einige Nach-
wuchstalente gewonnen werden.
Die Schnupperkurse wurden gut
angenommen und auch für 2025
sind ähnliche Aktionen wieder in
der Planung.
Über die wirtschaftliche Situati-
on des Vereins wusste der Ge-
schäftsführer Wilfried Hafer zu
berichten und trotz zurückgehen-
der Mitgliederentwicklung steht
der TC Dielingen auf gesunden,
wirtschaftlichen Beinen.
Die Energiepreise sind zwar ex-
trem gestiegen, aber die beiden
vereinseigenen, modernen Ten-
nishallen sind sehr gut ausge-
lastet und zwischenzeitlich auch

für Punktspiele fremder Tennis-
vereine sehr gefragt. Aufgrund
der guten wirtschaftlichen Lage
wird der TC Dielingen in eine neue
Video-Überwachung, LED-Hallen-
beleuchtung, elektronische
Schließanlage und evtl. in eine
Photovoltaikanlage investieren,
um die beiden Tennishallen noch
attraktiver anbieten zu können
und um letztlich auch die Ener-
giekosten zu senken.
Für den sportlichen Teil konnte
Sportwart Frank Hackstedt vom
Punktspielbetrieb und dem be-
liebten „Weihnachts-/Neujahrs-
turnier“ am 4. Januar berichten.

Ausrichter für das Turnier „Stem-
weder-Berg-Pokal“ ist in 2025
der TC Dielingen und er wird die-
se Veranstaltung selbst organi-
sieren.
Im Punktspielbetrieb „Sommer-
24“ war die gemischte Mann-
schaft und eine Herren 50, als
Spielgemeinschaft mit den Nach-
barvereinen, durchaus erfolg-
reich vertreten.
Für den „Sommer 2025“ wird ne-
ben der gemischten Mannschaft
erstmalig wieder eine eigene
Herrenmannschaft H60 am
Punktspielbetrieb teilnehmen.
Bei den anschließenden Wahlen

Die alten/neuen TCD Vorstandsmitglieder: (v.l.) 2. Vorsitzender Jürgen Eickhoff, Vorsitzender HaraldDie alten/neuen TCD Vorstandsmitglieder: (v.l.) 2. Vorsitzender Jürgen Eickhoff, Vorsitzender HaraldDie alten/neuen TCD Vorstandsmitglieder: (v.l.) 2. Vorsitzender Jürgen Eickhoff, Vorsitzender HaraldDie alten/neuen TCD Vorstandsmitglieder: (v.l.) 2. Vorsitzender Jürgen Eickhoff, Vorsitzender HaraldDie alten/neuen TCD Vorstandsmitglieder: (v.l.) 2. Vorsitzender Jürgen Eickhoff, Vorsitzender Harald
Schröder, Sportwart Frank Hackstedt, Geschäftsführer Wilfried Hafer und Pressewart Uwe Georgi.Schröder, Sportwart Frank Hackstedt, Geschäftsführer Wilfried Hafer und Pressewart Uwe Georgi.Schröder, Sportwart Frank Hackstedt, Geschäftsführer Wilfried Hafer und Pressewart Uwe Georgi.Schröder, Sportwart Frank Hackstedt, Geschäftsführer Wilfried Hafer und Pressewart Uwe Georgi.Schröder, Sportwart Frank Hackstedt, Geschäftsführer Wilfried Hafer und Pressewart Uwe Georgi.

Ehrungen: (v.l.) Dr. Rainer Hafer (50-jährige Mitgliedschaft), Ursula Schmidt (40-jährige Mitgliedschaft),Ehrungen: (v.l.) Dr. Rainer Hafer (50-jährige Mitgliedschaft), Ursula Schmidt (40-jährige Mitgliedschaft),Ehrungen: (v.l.) Dr. Rainer Hafer (50-jährige Mitgliedschaft), Ursula Schmidt (40-jährige Mitgliedschaft),Ehrungen: (v.l.) Dr. Rainer Hafer (50-jährige Mitgliedschaft), Ursula Schmidt (40-jährige Mitgliedschaft),Ehrungen: (v.l.) Dr. Rainer Hafer (50-jährige Mitgliedschaft), Ursula Schmidt (40-jährige Mitgliedschaft),
Gerhard Ey (25-jährige Mitgliedschaft) und Vorsitzender Harald Schröder.Gerhard Ey (25-jährige Mitgliedschaft) und Vorsitzender Harald Schröder.Gerhard Ey (25-jährige Mitgliedschaft) und Vorsitzender Harald Schröder.Gerhard Ey (25-jährige Mitgliedschaft) und Vorsitzender Harald Schröder.Gerhard Ey (25-jährige Mitgliedschaft) und Vorsitzender Harald Schröder.

wurden folgende Personen durch
Wiederwahl in ihrem Amt bestä-
tigt: 2. Vorsitzender Jürgen Eick-
hoff, Sportwart Frank Hackstedt
und Pressewart Uwe Georgi. Als
zweiter Kassenprüfer wurde Gra-
ham Chapman gewählt.
Für den Tagesordnungspunkt
„Ehrungen“ waren die langjäh-
rigen Mitglieder Ursula Schmidt
(40-jährige Mitgliedschaft), Dr.
Rainer Hafer (50-jährige Mit-
gliedschaft) und Gerhard Ey (25-
jährige Mitgliedschaft) auch
präsent und konnten Urkunde
und Blumenstrauß persönlich
entgegennehmen.
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Impressionen
Frühjahr/Sommer

2025

Bremer
Str. 42

49163
BohmteTel. 05471/ 3 33

www.kottmann-bekleidung.de
E-Mail: michael@kottmann-bekleidung.de

Versammlung
mit Grünkohlessen
Alte Garde des Schützenvereins Levern
kommt zusammen

Ehrungen und eine Ergänzung der
Vereinssatzung stehen auf dem Programm
FC Oppenwehe 1956 e.V. lädt Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung ein
Oppenwehe. Der FC Oppenwe-
he 1956 e.V. lädt alle Mitglie-
der und Interessierten zur dies-
jährigen Jahreshauptversamm-
lung ein. Die Veranstaltung fin-

det statt am Freitag, 7. März,
in der Schießhalle am Sport-
zentrum Oppenwehe.

Beginn ist um 19.30 Uhr.

Neben den Berichten des Vor-
stands und der Abteilungen ste-
hen unter anderem Ehrungen
und eine Ergänzung der Vereins-
satzung auf der Tagesordnung.

Einladung zum Winterfest
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.

Versammlung mit Wahlen
und Schnitzelessen
Stemweder Kulturring lädt ins Gasthaus
Jobusch ein
Niedermehnen. Der Stemweder
Kulturring lädt alle Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung für Donnerstag, 6. März, in
den Gasthof Jobusch in Nieder-
mehnen ein. Beginn ist um 19 Uhr
mit einem gemeinsamen Schnit-
zelessen, zu dem der Kulturring

alle Mitglieder herzlich einlädt.
Anmeldungen hierfür bis zum 26.
Februar bei Doris Schwier, E-Mail
doris-schwier@gmx.de.
Ab 20 Uhr startet die offizielle
Versammlung inklusive Wahlen.
Der Verein bittet um eine rege
Teilnahme.

Am Samstag, 8. März, lädt der
Schützenverein Drohne zum Win-
terfest in das Dorfgemeinschafts-
haus ein.
Um 19 Uhr startet der Abend
zunächst mit dem beliebten Foto-
rückblick auf das vergangene
Schützenjahr. Anschließend wird

gemeinsam bei Musik und Ge-
tränken gefeiert. Auch für den klei-
nen Appetit zwischendurch wird
gesorgt sein.
Der Vorstand hofft auf eine gute
Beteiligung und freut sich, viele
Vereinsmitglieder, aber auch wei-
tere Drohner begrüßen zu dürfen.

Levern / Niedermehnen. Hiermit
lade ich alle Mitglieder der alten
Garde zu unserer diesjährigen
Versammlung am Montag, 3.
März, um 18 Uhr, in das Gasthaus
Jobusch recht herzlich ein. Zu
Beginn soll wieder ein gemein-

sames Grünkohlessen stattfin-
den. Ich bitte um Anmeldung in
unserer WhatsApp-Gruppe oder
direkt bei Ferdi Jobusch, Telefon
05745 2257, bis zum 23. Februar.
Um eine rege Beteiligung und pünkt-
liches Erscheinen wird gebeten.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 7 | Samstag, 22. Februar 2025 | Kw 8 | stemweder-bote.de/e-paper16

30 Jahre länderübergreifende Kameradschaft
Seit 30 Jahren verbindet die Feu-
erwehren aus Haldem-Arrenkamp
und Lemförde-Mitte eine enge
Freundschaft. Die Zusammenar-
beit begann 1995 zwischen den
damaligen Löschgruppen Haldem
und der Ortsfeuerwehr Lemförde.
Auch nach den Fusionen zur Lösch-
gruppe Haldem-Arrenkamp und
Ortsfeuerwehr Mitte - Altes Amt
Lemförde wurde diese fortgesetzt.
Gemeinsame Übungen, Ausbil-
dungsdienste und gegenseitige
Besuche bei Jahreshauptver-
sammlungen prägen die langjäh-
rige Verbundenheit. Auch bei län-
derübergreifenden Einsätzen wird
professionell zusammengearbei-
tet. Durch die enge Verbindung
entstanden zudem private Freund-
schaften.
Bei der Versammlung der Orts-
feuerwehr Mitte am vergangenen

Samstag in der Schützenhalle
Lemförde überreichten die Kame-
raden aus Haldem-Arrenkamp ein

Holzbrett als Symbol der gemein-
samen Geschichte. Beide Feuer-
wehren bekräftigten ihren

Wunsch, die kameradschaftliche
Zusammenarbeit in Zukunft fort-
zuführen.

LG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-Arrenkamp

Neues Führungsduo bei der LG Haldem-Arrenkamp
Christian Milinski und Jan Rüger übergeben ihre Ämter
Bei der Jahreshauptversammlung
der Löschgruppe Haldem-Arren-
kamp am 17. Januar gab es einen
Führungswechsel. Christian Mi-
linski und Jan Rüger wurden von
Wehrführer Andreas Rümke aus
ihren Funktionen abberufen. Mi-
linski war seit 2016 stellvertre-
tender Löschgruppenführer und
übernahm 2022 mit Rüger die
Leitung. Nun stellten beide ihre
Ämter auf eigenen Wunsch zur
Verfügung.

Ihr Nachfolger als Löschgruppen-
führer ist Fabian Freitag, haupt-
beruflich bei der Berufsfeuerwehr
Bielefeld. Ihm zur Seite steht
Christian Funke als neuer stell-
vertretender Löschgruppenfüh-
rer. Freitag dankte Milinski und
Rüger für ihr Engagement und
überreichte ihnen als Anerken-
nung ein Präsent.

AAAAAlte und neue Führung LG Haldem-lte und neue Führung LG Haldem-lte und neue Führung LG Haldem-lte und neue Führung LG Haldem-lte und neue Führung LG Haldem-
ArrenkampArrenkampArrenkampArrenkampArrenkamp

LG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-Arrenkamp
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17 Einsätze mit insgesamt 141 Arbeitsstunden
LG Twiehausen
blickt auf durchschnittliches Jahr zurück - Kilian Möller zum Unterbrandmeister befördert
Twiehausen. Die Jahreshauptver-
sammlung der Löschgruppe Twie-
hausen hat jetzt stattgefunden.
Die Löschgruppenführer Cord
Stickan und Marco Neugebauer
begrüßten neben den zahlreichen
Kameraden, die Leiter der Feuer-
wehr Stemwede, Andreas Rümke
und Matthias Maler, sowie den
Zugführer Henrik Lahrmann. Auch
die Ratsvertreter waren der Ein-
ladung gefolgt und bedankten sich
im Namen von Rat und Verwal-
tung bei der Löschgruppe für ih-
ren Einsatz.
Im Jahresbericht blickte man auf
ein durchschnittliches Jahr mit Bran-
deinsätzen und technischen Hilfe-
leistungen zurück. Hierbei wurde
man 17 Mal alarmiert, wobei 141
Arbeitsstunden geleistet wurden.
Am Leistungsnachweis in Hille hat
man mit zwei Gruppen erfolgreich
teilgenommen.
Henrik Lahrmann zeichnet folgen-
de Kameraden hierfür aus:
1. Teilnahme: Marcel Sporleder
3. Teilnahme: Kilian Möller, Tobias

Übernahme: (v.l.) Andreas Rümke, Cord Stickan, Andreas Meyer, Rainer Clarus, Friedrich Lange und MarcoÜbernahme: (v.l.) Andreas Rümke, Cord Stickan, Andreas Meyer, Rainer Clarus, Friedrich Lange und MarcoÜbernahme: (v.l.) Andreas Rümke, Cord Stickan, Andreas Meyer, Rainer Clarus, Friedrich Lange und MarcoÜbernahme: (v.l.) Andreas Rümke, Cord Stickan, Andreas Meyer, Rainer Clarus, Friedrich Lange und MarcoÜbernahme: (v.l.) Andreas Rümke, Cord Stickan, Andreas Meyer, Rainer Clarus, Friedrich Lange und Marco
NeugebauerNeugebauerNeugebauerNeugebauerNeugebauer

Jungnitsch und Jonas Lusmöller
5. Teilnahme: Sebastian Hafer
10. Teilnahme: Manuel Neuge-
bauer, Sven Kleybrink
20. Teilnahme: Cord Stickan
25. Teilnahme: Christian Nobbe
Andreas Rümke durfte im An-
schluss noch Kilian Möller zum
Unterbrandmeister befördern.

Neu in die Ehrenabteilung aufge-
nommen wurden Andras Meyer,
Rainer Clarus und Friedrich (Char-
ly) Lange.
Insgesamt waren sie zusammen
135 Jahre für die freiwillige Feuer-
wehr aktiv und haben Dienst am
Nächsten geleistet. Friedrich Lan-
ge war hierbei über viele Jahr-

Geehrte: (v.l.) Matthias Maler, Henrik Lahrmann, Tobias Jungnitsch, Marcel Sporleder, Christian Nobbe, Manuel Neugebauer, Sven Kleybrink, KilianGeehrte: (v.l.) Matthias Maler, Henrik Lahrmann, Tobias Jungnitsch, Marcel Sporleder, Christian Nobbe, Manuel Neugebauer, Sven Kleybrink, KilianGeehrte: (v.l.) Matthias Maler, Henrik Lahrmann, Tobias Jungnitsch, Marcel Sporleder, Christian Nobbe, Manuel Neugebauer, Sven Kleybrink, KilianGeehrte: (v.l.) Matthias Maler, Henrik Lahrmann, Tobias Jungnitsch, Marcel Sporleder, Christian Nobbe, Manuel Neugebauer, Sven Kleybrink, KilianGeehrte: (v.l.) Matthias Maler, Henrik Lahrmann, Tobias Jungnitsch, Marcel Sporleder, Christian Nobbe, Manuel Neugebauer, Sven Kleybrink, Kilian
Möller, Cord Stickan, Marco Neugebauer und Andreas RümkeMöller, Cord Stickan, Marco Neugebauer und Andreas RümkeMöller, Cord Stickan, Marco Neugebauer und Andreas RümkeMöller, Cord Stickan, Marco Neugebauer und Andreas RümkeMöller, Cord Stickan, Marco Neugebauer und Andreas Rümke

zehnte als Führungskraft aktiv.
Alle drei Kameraden waren eine
große Stütze innerhalb der Lösch-
gruppe bei baulichen und organi-
satorischen Maßnahmen. Zum
Dank wurde ihnen u.a. ein Prä-
sent überreicht und die Anwesen-
den spendeten reichlich Applaus
und stehende Ovationen.
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SoVD Oppenwehe führt „Ehrungsmarathon“ durch
Ortsverband erreicht alte Teilnehmerstärke wie vor Corona -
Mitglieder können sich auf volles Veranstaltungs-Programm für 2025 freuen

Geselliger Nachmittag
für alle Mitglieder
Ehemaliger „Frauennachmittag“
findet in diesem Jahr am 26. April statt

SovD Destel lädt
zum Grünkohlessen ein
Treffen ist am 25. Februar im Gasthaus
„Zum Grünen Kranze“ - Bildung von
Fahrgemeinschaften möglich

Oppenwehe (bo). Die Jahres-
hauptversammlung des SoVD Op-
penwehe hat seine alte Teilneh-
merstärke wie vor Corona wieder
erreicht. Rund 60 Mitglieder konn-
te die Vorsitzende Betty Möller
im Vereinslokal Huck Moorhof
begrüßen.
Da die angekündigte Referentin
und Juristin Astrid Millich vom
Kreisvorstand aus gesundheitli-
chen Gründen kurzfristig absagen
musste, übernahm Betty Möller
die Aufgabe über die Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung
zu referieren, was ihr aufgrund
des großen Interesses der Mit-
glieder offensichtlich gelungen ist.

Im weiteren Verlauf der Versamm-
lung gab die Vorsitzende einen
umfangreichen Rückblick auf das
Jahr 2024 mit seinen unterschied-
lichsten und zahlreichen Veran-
staltungen und Orten. Besonders
stolz ist Betty Möller auf den der-
zeitigen Mitgliederbestand von
314 Mitgliedern unterschiedlichs-
ten Alters.
Da sich einige Stemweder Orts-
verbände auflösen mussten, bie-
tet man in Oppenwehe deren Mit-
gliedern weitere Betreuung an.
Immerhin, so Betty Möller: „Nur
wenn ihr uns die Treue haltet, kön-
nen wir als SoVD uns weiterhin
stark für euch einsetzen“.

Nach der Verlesung des Protokolls
vom Vorjahr durch Schriftführerin
Marion Hodde, erfolgte der aus-
führliche Kassenbericht von Kas-
siererin Birgit Meier, der von den
Revisoren Margret Martens, Willi
Meier und Karl-Heinz Möller ge-
prüft wurde und ohne Beanstan-
dungen zur Entlastung des Vor-
standes führte.
Ein volles Veranstaltungs-Pro-
gramm bietet der Oppenweher
SoVD auch wieder für 2025 an.
Von zahlreichen Klönnachmitta-
gen bis hin zu Jahresausflügen zu
einem Weinfest und in die Kirch-
dorfer Heide.
Ein besonderer Höhepunkt der
Vereinszusammenkunft war die
Ehrung verdienterund langjähri-
ger Mitglieder. Bei 27 Mitglie-
dern mit einer Vereinszugehörig-

keit von 10 bis 35 Jahren, galt es
hier einen wahren „Ehrungsma-
rathon“ durchzuführen.
35 J35 J35 J35 J35 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Heinrich Varenkamp
und Irmgard Schäffer.
30 J30 J30 J30 J30 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Alma Klamor.
25 J25 J25 J25 J25 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Wolfgang Klunker, Er-
hard Kröger, Sieghilde Krone, Kurt
Nagel und Eckhard Weber.
20 Jahre:20 Jahre:20 Jahre:20 Jahre:20 Jahre: Marion Hodde, Hartmut
Hodde, Karl-Heinz Möller, Nils
Möller, Gerd Spreen, Birgit Win-
kelmann und Ilse Winkelmann.
10 J10 J10 J10 J10 Jahre:ahre:ahre:ahre:ahre: Edith Geudtner, Angeli-
ka Köstring, Heinz Dieter Köst-
ring, Mareike Köstring, Kevin
Köstring, Andrea Möller, Mike
Möller, Joseline Möller, Michel
Möller, Mattis Möller und Josse
Mael Möller.
Ein gemeinsames deftiges Essen
rundete die Versammlung ab.

Die Oppenweher SoVD-Vorsitzende Elisabeth Möller (l.) und die Geehrten für 10 bis 35 Jahre Zugehörigkeit.Die Oppenweher SoVD-Vorsitzende Elisabeth Möller (l.) und die Geehrten für 10 bis 35 Jahre Zugehörigkeit.Die Oppenweher SoVD-Vorsitzende Elisabeth Möller (l.) und die Geehrten für 10 bis 35 Jahre Zugehörigkeit.Die Oppenweher SoVD-Vorsitzende Elisabeth Möller (l.) und die Geehrten für 10 bis 35 Jahre Zugehörigkeit.Die Oppenweher SoVD-Vorsitzende Elisabeth Möller (l.) und die Geehrten für 10 bis 35 Jahre Zugehörigkeit.

Oppenwehe. Der SoVD Oppenwe-
he ist in diesem Jahr der Ausrichter
unseres bekannten Frauennachmit-
tags auf Gemeindeebene.Da aber
der Zulauf in den vergangenen Jah-
ren etwas nachgelassen hat, ha-
ben die Vorstände der Stemwe-
der Ortsverbände beschlossen, zu
dem „Frauennachmittag“ auch
die Männer zu gesellen, so wie es
schon im vorigen Jahr der Fall war.
Wir haben jetzt diesen besagten
Nachmittag unbenannt in „Gesel-

liger Nachmittag für alle Mitglie-
der“, der in diesem Jahr am Sams-
tag, 26. April, im Moorhof / Huck
stattfinden wird.
Die Einladungen an die jeweili-
gen Ortsverbände werden schrift-
lich folgen.
Die Ortsverbände Dielingen/Droh-
ne sowie Haldem sind selbstver-
ständlich zu jeder Veranstaltung
herzlich eingeladen. Bei Fragen:
Telefon 05773 / 8134 oder E-Mail
betty.moeller@web.de

Destel. Der SoVD Destel veran-
staltet ein Grünkohlessen. Dazu
sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen, und zwar für Dienstag,
25. Februar, um 18 Uhr in das Gast-
haus „Zum Grünen Kranze“ in
Espelkamp-Schmalge.

Für alle, die nicht gerne selber
fahren möchten, können Fahrge-
meinschaften gebildet werden.

Zur besseren Planung meldet euch
bitte an bei Ingrid Wessels,
Telefon 05741 8052600.
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Reizvolles Ausflugsziel
Der Dümmer See ist auch im Winter Ziel zahlreicher Erholungssuchender
Lembruch (hm). Temperaturen
im leichten Minus-Bereich,
strahlender Sonnenschein und
kaum ein Lüftchen, das sich reg-
te, lockten Tausende Besucher
an den Dümmer See. Das be-
liebte Ausflugsziel grenznah im
benachbarten Niedersachsen
ist zu jeder Jahreszeit ein be-
liebtes Ausflugsziel.
Dabei ist der große Trubel auf
den Uferpromenaden sowie den
Rad- und Wanderwegen um die-
se Zeit viel weniger als in den
Sommermonaten, so dass Be-
sucher Ruhe finden und die See-
le baumeln lassen können - der
Dümmer, als Niedersachsens
zweitgrößter Binnensee bietet
Entspannung pur.
Die Region ist aber auch vielen
Naturfreunden bekannt.
Das Gebiet um den Dümmer See
ist, wie jedes Jahr, wieder das
Refugium zahlreicher gefieder-
ter Überwinterungsgäste. Er
zählt international zu den be-
deutendsten Rastgebieten für
Zugvögel.
Bis zu 50.000 Vertreter selte-
ner Enten- und arktischer Gän-
searten halten sich im Gebiet
auf. Sie stammen aus Osteuro-
pa, Skandinavien und Sibirien.
Zu den Wintergästen gehören
Pfeifente, Gänsesäger sowie
Bläss- und Graugänse.

Bei gutem Wetter ist der Dümmer See auch im Winter ein reizvolles Ausflugsziel.Bei gutem Wetter ist der Dümmer See auch im Winter ein reizvolles Ausflugsziel.Bei gutem Wetter ist der Dümmer See auch im Winter ein reizvolles Ausflugsziel.Bei gutem Wetter ist der Dümmer See auch im Winter ein reizvolles Ausflugsziel.Bei gutem Wetter ist der Dümmer See auch im Winter ein reizvolles Ausflugsziel.

Für die jüngsten Gäste gibt es an der Uferpromenade allerlei Spiel- und Klettergeräte.Für die jüngsten Gäste gibt es an der Uferpromenade allerlei Spiel- und Klettergeräte.Für die jüngsten Gäste gibt es an der Uferpromenade allerlei Spiel- und Klettergeräte.Für die jüngsten Gäste gibt es an der Uferpromenade allerlei Spiel- und Klettergeräte.Für die jüngsten Gäste gibt es an der Uferpromenade allerlei Spiel- und Klettergeräte.

Entspannung pur bietet der Dümmer See.Entspannung pur bietet der Dümmer See.Entspannung pur bietet der Dümmer See.Entspannung pur bietet der Dümmer See.Entspannung pur bietet der Dümmer See.
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Vom Winterschal bis Kräuterlikör
Wintermarkt am Dümmer-Museum lockt unzählige Besucher

Lembruch (hm). Genau so stellt
man sich einen Wintermarkt vor:
rundum gemütlich, nach Glüh-
wein und Holzkohlefeuern duf-
tend und mit glitzerndem Rau-
reif an den Ästen.
Dieser Idealvorstellung kam die
dritte Auflage des Lembrucher
Wintermarktes am ersten Febru-
arwochenende schon ziemlich
nahe. Dazu lockte herrlicher Son-
nenschein unzählige Besucher
auf das Gelände am Entenfang in
unmittelbarer Nähe des Dümmer-
Museums.
„Wunderschön“ lobte eine Be-
sucherin aus Diepholz. „Wo hat
man das noch, dass so ein viel-
fältiges Angebot präsentiert
wird? Dass sich dafür hier immer
wieder Ehrenamtliche finden, die
ein solches Event organisieren
und aufziehen verdient ganz gro-
ße Anerkennung.“ Sie genoss es,
mit ihrem Ehemann über den
Markt zu schlendern, und fand:
„Der Dümmer See mit dem uri-
gen Museum ist zu jeder Jahres-
zeit einen Besuch wert.“
Erst recht aber dann, wenn
Marktzeit ist und ein solches An-
gebot regionaler Kunsthand-
werker lockt: vom Winterschal
bis zum Kräuterlikör, vom fri-
schen Hofladenprodukt bis zu
großen Gemälden, von selbst
gemachter Seife bis zum Schlüs-
selanhänger - der natürlich
ebenfalls echte Handarbeit war.
Der Wintermarkt ließ kaum Wün-
sche offen.
Außerdem gab es eine Vielzahl
kulinarischer Angebote, unter
anderem auch Stockbrot für die
Kinder. Das Dümmer-Museum
hatte die Pforten bei freiem Ein-
tritt geöffnet und lud Groß und
Klein zur zauberhaften Märchen-
stunde ein. Gleichermaßen durf-
ten die Besucher im Dümmer-
Museum ihr Talent an der Näh-
maschine testen.
An beiden Tagen hatten die Ver-
anstalter, das Eventteam Lem-
bruch (Heimat- und Verschöne-
rungsverein Lembruch) auch für
musikalische Unterhaltung ge-
sorgt, so dass das Wochenende
zur perfekte Gelegenheit wurde,
um regionale Kunst, Kultur und
Kulinarik zu genießen.

Unzählige Besucher schlenderten bei herrlichem Sonnenschein über den Wintermarkt in Lembruch.Unzählige Besucher schlenderten bei herrlichem Sonnenschein über den Wintermarkt in Lembruch.Unzählige Besucher schlenderten bei herrlichem Sonnenschein über den Wintermarkt in Lembruch.Unzählige Besucher schlenderten bei herrlichem Sonnenschein über den Wintermarkt in Lembruch.Unzählige Besucher schlenderten bei herrlichem Sonnenschein über den Wintermarkt in Lembruch.

An der Bude der Imkerei Dümmer Imme informierte Kai Arendholz über Bienen, Honig und Co.An der Bude der Imkerei Dümmer Imme informierte Kai Arendholz über Bienen, Honig und Co.An der Bude der Imkerei Dümmer Imme informierte Kai Arendholz über Bienen, Honig und Co.An der Bude der Imkerei Dümmer Imme informierte Kai Arendholz über Bienen, Honig und Co.An der Bude der Imkerei Dümmer Imme informierte Kai Arendholz über Bienen, Honig und Co.

Marina Ziegler aus Levern hatte neben wärmenden Schals und Tüchern auch tolle Perlenarmbänder im Angebot.Marina Ziegler aus Levern hatte neben wärmenden Schals und Tüchern auch tolle Perlenarmbänder im Angebot.Marina Ziegler aus Levern hatte neben wärmenden Schals und Tüchern auch tolle Perlenarmbänder im Angebot.Marina Ziegler aus Levern hatte neben wärmenden Schals und Tüchern auch tolle Perlenarmbänder im Angebot.Marina Ziegler aus Levern hatte neben wärmenden Schals und Tüchern auch tolle Perlenarmbänder im Angebot.
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Online-Veranstaltung zum Thema „Adoption“
Vermittlungsstelle informiert am 18. März
zu Voraussetzungen und Unterstützungen bei der Aufnahme eines Kindes
Landkreis Diepholz. Die Adopti-
onsvermittlungsstelle des Land-
kreises Diepholz bietet für
Dienstag, 18. März, um 19 Uhr
eine Online-Info-Veranstaltung
per Zoom an.
Die Adoptionsvermittlerinnen und
Adoptionsvermittler beraten Inte-
ressierte über die erforderlichen
Voraussetzungen und die Vorbe-
reitung von Adoptiveltern. Sie er-

läutern zudem die verschiedenen
Hintergründe, die zur Adoptions-
vermittlung eines Kindes führen
können, sowie den weiteren Ver-
lauf des Bewerbungsverfahrens.
Welche Voraussetzungen sollten
Adoptionsbewerbende mitbrin-
gen? Für welche Kinder wird eine
Adoption in Betracht gezogen?
Wie gestaltet sich die Zusammen-
arbeit mit der Adoptionsvermitt-

lungsstelle und den leiblichen An-
gehörigen des Kindes?
Diese und viele weitere Fragen
werden ausführlich beantwortet.
Zur Vereinbarung eines persönli-
chen Gesprächstermins stehen die
Mitarbeitenden der Adoptionsver-
mittlungsstelle zur Verfügung:
Heike Busse-Taphorn,
Tel.: 05441 976-1164,
E-Mail:

heike.busse-taphorn@diepholz.de
Helge Harms,
Tel.: 05441 976-1189,
E-Mail: helge.harms@diepholz.de
Anika Dreesmann,
Tel.: 05441 976-4151,
E-Mail:
anika.dreesmann@diepholz.de
Für die Teilnahme an der Zoom-
Konferenz ist eine Anmeldung per
E-Mail erforderlich.

Ein musikalischer Start in den Frühling
Konzert der Heimatkapelle Rahden am 16. März in der Aula des Gymnasiums

Die Mitglieder der Heimatkapelle Rahden bereiten sich bereits intensiv auf das Frühjahrskonzert vor, das einenDie Mitglieder der Heimatkapelle Rahden bereiten sich bereits intensiv auf das Frühjahrskonzert vor, das einenDie Mitglieder der Heimatkapelle Rahden bereiten sich bereits intensiv auf das Frühjahrskonzert vor, das einenDie Mitglieder der Heimatkapelle Rahden bereiten sich bereits intensiv auf das Frühjahrskonzert vor, das einenDie Mitglieder der Heimatkapelle Rahden bereiten sich bereits intensiv auf das Frühjahrskonzert vor, das einen
abwechslungsreichen Nachmittag voller musikalischer Highlights verspricht.abwechslungsreichen Nachmittag voller musikalischer Highlights verspricht.abwechslungsreichen Nachmittag voller musikalischer Highlights verspricht.abwechslungsreichen Nachmittag voller musikalischer Highlights verspricht.abwechslungsreichen Nachmittag voller musikalischer Highlights verspricht.

Rahden. Musikliebhaber aus
Rahden und Umgebung können
sich freuen: Die Heimatkapelle
Rahden lädt herzlich zum dies-
jährigen Frühjahrskonzert ein,
das am Sonntag, 16. März, um
16 Uhr in der Aula des Rahde-
ner Gymnasiums stattfindet.
Die Mitglieder der Kapelle be-
reiten sich bereits intensiv auf
das Ereignis vor, das einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag
voller musikalischer Highlights
verspricht.
Das Programm ist genauso
vielfältig, wie die Musikerinnen
und Musiker, die es auf die Büh-
ne bringen. So geht es an die-
sem Sonntagnachmittag neben
traditionellen Stücken u. a. um
die Liebe und das unbefangene
Spiel eines kleinen Kindes.
Es wird an Ereignisse der Welt-
geschichte erinnert, die nie in
Vergessenheit geraten dürfen,
und das Orchester widmet sich
einer Ikone der Neuen Deut-
schen Welle.
Der Kartenvorverkauf hat
bereits begonnen. Tickets sind
ab sofort im Blumenhaus Loh-
meier „Am Alten Markt“ in
Rahden sowie bei allen Mitglie-
dern der Heimatkapelle für 10
Euro im Vorverkauf erhältlich.
An der Tageskasse beträgt der
Preis 12 Euro.

Interessierte Zuhörer haben auch
die Möglichkeit, sich bei Andre-
as Krüger (Tel. 05771-608857),
Ulrike Buschendorf
(Tel. 05771-2099) und Marion
Imgarten (Tel. 05774-9978100)

näher zu informieren und Kar-
ten zu erwerben. Für Gruppen
werden gerne Platzreservierun-
gen vorgenommen.
Nutzen Sie die Gelegenheit, ei-
nen unterhaltsamen Nachmit-

tag mit Musik zu erleben und
den Frühling musikalisch ein-
zuläuten. Die Heimatkapelle
Rahden freut sich auf zahlrei-
che Besucher und einen gelun-
genen Konzertnachmittag.
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Von Musicalkonzert bis Spontan-Theater
Schloss Benkhausen lockt im kommenden Halbjahr mit zahlreichen Kulturveranstaltungen

Espelkamp. Ganz gleich ob Musi-
cal, Lesung oder Skulpturenwett-
bewerb - Angelika Gauselmann
blickt voller Vorfreude auf das
kommende Halbjahr auf Schloss
Benkhausen. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Art-Schloss“
hat sie wieder ein hochwertiges
Kulturprogramm zusammenge-
stellt. „Ich freue mich, dass wir so
viele unterschiedliche Themen

unter einen Hut bekommen ha-
ben“, erklärt Angelika Gausel-
mann. „So ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.“
Den Den Den Den Den Auftakt macht das „MusicalAuftakt macht das „MusicalAuftakt macht das „MusicalAuftakt macht das „MusicalAuftakt macht das „Musical
im Schloss mit Flo & Friends“ amim Schloss mit Flo & Friends“ amim Schloss mit Flo & Friends“ amim Schloss mit Flo & Friends“ amim Schloss mit Flo & Friends“ am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15. März. März. März. März. März. Ab 18.30 Uhr
findet ein Musicalkonzert statt,
das sowohl weltbekannte Musi-
calhits als auch weniger geläufi-
ge Melodien kombiniert. „Ich bin

so froh, dass wir nach vier ausver-
kauften Konzerten ein weiteres
Mal am Schloss gastieren“, er-
klärt Florian Hinxlage als künst-
lerischer Leiter der Veranstal-
tung. Auch dieses Mal hat er sich
hochkarätige Unterstützung zur
Seite geholt. Zum einen können
sich die Gäste auf den US-Ameri-
kaner Chris Murray freuen, der
bereits bei „Jesus Christ Super-

star“, „Les Miserables“ oder „Je-
kyll and Hyde“ erfolgreich war.
Ebenfalls mit von der Partie ist
Josephin Busch, die unter ande-
rem beim Udo-Lindenberg-Musi-
cal „Hinterm Horizont“ die weib-
liche Hauptrolle spielte und dem
Fernsehpublikum aus „Die Berg-
retter“ bekannt ist. Komplettiert
wird das Quartett von Yulia Har-
tog, einer jungen Sängerin aus
den Niederlanden, die dort bereits
für Furore gesorgt hat. „Sie ist
eines der größten Musical-Talen-
te der letzten Jahre und ich bin
stolz, dass sie dabei ist“, betont
Florian Hinxlage. Die Tickets sind
im Vorverkauf für 40 Euro zu er-
werben.
Hautnahe Einblicke in sein facet-Hautnahe Einblicke in sein facet-Hautnahe Einblicke in sein facet-Hautnahe Einblicke in sein facet-Hautnahe Einblicke in sein facet-
tenreiches Leben gibt Nick tenreiches Leben gibt Nick tenreiches Leben gibt Nick tenreiches Leben gibt Nick tenreiches Leben gibt Nick WilderWilderWilderWilderWilder
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     April.April.April.April.April.
Als ehemaliger Traumschiff-Arzt,
Surfweltmeister und Werbe-Iko-
ne wird er ab 16 Uhr eine musika-
lische Lesung präsentieren, die
auf seiner Biographie „Hallo, Herr
Kaiser! Das Leben ist wilder als
man denkt“ beruht. Im Vorverkauf
ist die Karte für 22 Euro erhält-
lich.
Weiter geht es am 10. Mai, wennWeiter geht es am 10. Mai, wennWeiter geht es am 10. Mai, wennWeiter geht es am 10. Mai, wennWeiter geht es am 10. Mai, wenn
Renate Folkers und Gerd Lang-Renate Folkers und Gerd Lang-Renate Folkers und Gerd Lang-Renate Folkers und Gerd Lang-Renate Folkers und Gerd Lang-
wald um 17 Uhr zu einer „Lesungwald um 17 Uhr zu einer „Lesungwald um 17 Uhr zu einer „Lesungwald um 17 Uhr zu einer „Lesungwald um 17 Uhr zu einer „Lesung
mit Musik“ laden.mit Musik“ laden.mit Musik“ laden.mit Musik“ laden.mit Musik“ laden. Der Espelkam-
per Gerd Langwald steht seit
mehr als 60 Jahren auf der Büh-
ne und ist den meisten Mühlen-
kreislern ein Begriff.
Zusammen mit seiner kongenialen
Kollegin Renate Folkers werden
sie ein Potpourri aus Geschichten,

Den Auftakt macht das „Musical im Schloss mit Flo & Friends“ am Samstag, 15. März. Ab 18.30 Uhr findet ein Musicalkonzert statt, das sowohlDen Auftakt macht das „Musical im Schloss mit Flo & Friends“ am Samstag, 15. März. Ab 18.30 Uhr findet ein Musicalkonzert statt, das sowohlDen Auftakt macht das „Musical im Schloss mit Flo & Friends“ am Samstag, 15. März. Ab 18.30 Uhr findet ein Musicalkonzert statt, das sowohlDen Auftakt macht das „Musical im Schloss mit Flo & Friends“ am Samstag, 15. März. Ab 18.30 Uhr findet ein Musicalkonzert statt, das sowohlDen Auftakt macht das „Musical im Schloss mit Flo & Friends“ am Samstag, 15. März. Ab 18.30 Uhr findet ein Musicalkonzert statt, das sowohl
weltbekannte Musicalhits als auch weniger geläufige Melodien kombiniert.weltbekannte Musicalhits als auch weniger geläufige Melodien kombiniert.weltbekannte Musicalhits als auch weniger geläufige Melodien kombiniert.weltbekannte Musicalhits als auch weniger geläufige Melodien kombiniert.weltbekannte Musicalhits als auch weniger geläufige Melodien kombiniert.

Angelika Gauselmann blickt voller Vorfreude auf das kommende Halbjahr auf Schloss Benkhausen. Im RahmenAngelika Gauselmann blickt voller Vorfreude auf das kommende Halbjahr auf Schloss Benkhausen. Im RahmenAngelika Gauselmann blickt voller Vorfreude auf das kommende Halbjahr auf Schloss Benkhausen. Im RahmenAngelika Gauselmann blickt voller Vorfreude auf das kommende Halbjahr auf Schloss Benkhausen. Im RahmenAngelika Gauselmann blickt voller Vorfreude auf das kommende Halbjahr auf Schloss Benkhausen. Im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „Art-Schloss“ hat sie wieder ein hochwertiges Kulturprogramm zusammengestellt.der Veranstaltungsreihe „Art-Schloss“ hat sie wieder ein hochwertiges Kulturprogramm zusammengestellt.der Veranstaltungsreihe „Art-Schloss“ hat sie wieder ein hochwertiges Kulturprogramm zusammengestellt.der Veranstaltungsreihe „Art-Schloss“ hat sie wieder ein hochwertiges Kulturprogramm zusammengestellt.der Veranstaltungsreihe „Art-Schloss“ hat sie wieder ein hochwertiges Kulturprogramm zusammengestellt.
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Ausblick auf die Wiederaufnahme des Fahrbetriebs
Einladung zur Mitgliederversammlung der Museums-Eisenbahn Rahden-Uchte

Gedichten und Liedern präsen-
tieren. Die Songs animieren zum
Mitsingen und werden häufig mit
einem Augenzwinkern dargebo-
ten. Die Eintrittskarte kostet 20
Euro im Vorverkauf.
Nur eine Nur eine Nur eine Nur eine Nur eine WWWWWoche später folgt mitoche später folgt mitoche später folgt mitoche später folgt mitoche später folgt mit
der Kunstmatinee ein weiteresder Kunstmatinee ein weiteresder Kunstmatinee ein weiteresder Kunstmatinee ein weiteresder Kunstmatinee ein weiteres
beliebtes Fbeliebtes Fbeliebtes Fbeliebtes Fbeliebtes Format.ormat.ormat.ormat.ormat.     Am 17.Am 17.Am 17.Am 17.Am 17. und 18. und 18. und 18. und 18. und 18.
Mai verwandelt sich das Herren-Mai verwandelt sich das Herren-Mai verwandelt sich das Herren-Mai verwandelt sich das Herren-Mai verwandelt sich das Herren-
haus wieder in eine Kunstaus-haus wieder in eine Kunstaus-haus wieder in eine Kunstaus-haus wieder in eine Kunstaus-haus wieder in eine Kunstaus-
stellung.stellung.stellung.stellung.stellung. Heimische Künstlerinnen
und Künstler zeigen die Vielfalt
der verschiedenen Ausdrucksmög-
lichkeiten. Der Eintritt ist frei, die

Kunstschaffenden stehen sogar
für unmittelbare Gespräche rund
um das Werk zur Verfügung.
Einen Monat später steht am 15.Einen Monat später steht am 15.Einen Monat später steht am 15.Einen Monat später steht am 15.Einen Monat später steht am 15.
Juni mit dem „TJuni mit dem „TJuni mit dem „TJuni mit dem „TJuni mit dem „Tag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten undag der Gärten und
Parks“ ein echter Publikumsma-Parks“ ein echter Publikumsma-Parks“ ein echter Publikumsma-Parks“ ein echter Publikumsma-Parks“ ein echter Publikumsma-
gnet auf der gnet auf der gnet auf der gnet auf der gnet auf der TTTTTagesordnung.agesordnung.agesordnung.agesordnung.agesordnung. Von
11 bis 17 Uhr dreht sich alles um
heimische Aussteller mit außer-
gewöhnlichen Produkten, die die
Herzen der Gartenfreunde höher-
schlagen lassen. „Wir werden
wieder ein tolles Programm auf
die Beine stellen“, verspricht An-
gelika Gauselmann. Auch kultu-

relle Angebote werden nicht zu
kurz kommen.
Der Skulpturenwettbewerb hatDer Skulpturenwettbewerb hatDer Skulpturenwettbewerb hatDer Skulpturenwettbewerb hatDer Skulpturenwettbewerb hat
sich zu einer tragenden Säule imsich zu einer tragenden Säule imsich zu einer tragenden Säule imsich zu einer tragenden Säule imsich zu einer tragenden Säule im
Veranstaltungskonzept entwi-Veranstaltungskonzept entwi-Veranstaltungskonzept entwi-Veranstaltungskonzept entwi-Veranstaltungskonzept entwi-
ckelt und findet ab 29. Juni statt.ckelt und findet ab 29. Juni statt.ckelt und findet ab 29. Juni statt.ckelt und findet ab 29. Juni statt.ckelt und findet ab 29. Juni statt.
Auf dem weiten Rund des Schlos-
ses werden dann wieder zahlrei-
che Kunstwerke unter freiem Him-
mel zu erleben sein. Das Thema
könnte kaum aktueller sein und
heißt „Frieden“.
Den Schlusspunkt des SommerDen Schlusspunkt des SommerDen Schlusspunkt des SommerDen Schlusspunkt des SommerDen Schlusspunkt des Sommer-----
halbjahres bildet der halbjahres bildet der halbjahres bildet der halbjahres bildet der halbjahres bildet der Auftritt ei-Auftritt ei-Auftritt ei-Auftritt ei-Auftritt ei-
nes Improvisationstheaters amnes Improvisationstheaters amnes Improvisationstheaters amnes Improvisationstheaters amnes Improvisationstheaters am

13.13.13.13.13. Juli. Juli. Juli. Juli. Juli. Die Theatergruppe um
Pete Brandhorst wird verrückte,
unterhaltsame und berührende
Geschichten aus dem Alltag ins-
zenieren und dabei immer wieder
mit dem Publikum interagieren.
Die Aktion kostet zehn Euro pro
Person.
Für Kinder ist der Eintritt frei.
Sämtliche Karten können bei Ange-
lika Gauselmann entweder via E-
Mail an angauselmann@schloss-
benkhausen.de
sowie unter (05743) 9 31 82 20
bezogen werden.

Tonnenheide. Die jährliche Mit-
gliederversammlung der Muse-
ums-Eisenbahn Rahden-Uchte fin-
det statt am Samstag, 22. Febru-

ar, in Rüters Gasthaus Tonnen-
heide. Beginn ist um 16 Uhr.
Es wird unter anderem einen Be-
richt zu den Aktivitäten zur Wieder-

inbetriebnahme der Strecke und
einen Ausblick auf die Wiederauf-
nahme des Fahrbetriebs geben.
Auf der Tagesordnung steht au-

ßerdem die Wahl eines neuen Kas-
senprüfers.
Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen wird gebeten.

E-Rezept: Folgen für die Steuererklärung
Zum 1. Januar 2024 wurde das
elektronische Rezept, abgekürzt
E-Rezept, flächendeckend einge-
führt. Gesetzlich Versicherte er-
halten nun von Kassenärzten kei-
ne rosa oder grünen Rezepte in
Papierform mit Verordnungen
mehr. Stattdessen werden ver-
schreibungspflichtige und nicht
verschreibungspflichtige Medi-
kamente digital verordnet. Die
Daten können dann elektronisch
von den Apotheken durch Vor-
zeigen der Krankenkassenkarte
oder E-Rezept-App abgerufen
werden, um die entsprechenden
Medikamente an die Patienten
auszuhändigen. Dieses neue
Prozedere hat jedoch Auswir-
kungen auf die Nachweispflicht
für das steuerliche Absetzen von
Krankheitskosten.

Krankheitskosten sind steuerlich
absetzbar
Wer künftig in der Steuererklä-
rung seine Krankheitskosten als
außergewöhnliche Belastungen

absetzen möchte, steht vor einem
Problem. „Bisher mussten die
ärztlichen Verordnungen beim Fi-
nanzamt eingereicht werden,
wenn sie das Finanzamt anfor-
dert“, erklärt die Lohnsteuerhilfe
Bayern (Lohi). Dies ist jetzt aber
nicht mehr möglich. Rechtzeitig
zum Jahreswechsel hat sich die
Finanzverwaltung zum Glück mit
der Frage befasst, wie die künfti-
ge Nachweisführung für die Fi-
nanzämter aussehen soll.

Neuregelung für künftige Steuer-
erklärungen
Anstatt von Papierrezepten kön-
nen nun die gesammelten Kas-
senbelege der Apotheken oder
Rechnungen von Online-Apothe-
ken herangezogen werden. Dies
ist aktuell der einzige Nach-
weis, der den Patienten bei Ein-
lösung von E-Rezepten zur Ver-
fügung steht. Künftig müssen
jedoch auf dem Kassenbeleg zu-
sätzlich zum Namen des Medi-
kaments, dessen Preis und Zu-

zahlungsbetrag auch die Art
des Rezepts und der Name
der steuerpflichtigen Person
zwingend vermerkt sein.

Ausnahmeregelung für die
Steuer 2024  
Zugunsten aller Patienten
hat das Bundesfinanzminis-
terium in seinem Schreiben
vom 26.11.24 für das Jahr
2024 eine Nichtbeanstan-
dungsregelung getroffen.
Diese besagt, dass das Finanz-
amt bei Belegen für das ver-
gangene Jahr ausnahmsweise
nicht beanstandet, wenn
der Name des Steuerpflich-
tigen fehlt. Übergangswei-
se werden solche unvoll-
ständigen Kassenbelege für
das Steuerjahr 2024 vom Fi-
nanzamt anerkannt.
Dem Steuerabzug von Krank-
heitskosten steht somit nichts
mehr im Weg.
(Quelle:
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Ältere Häuser mit Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel vermeiden und Effizienz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die Um-
setzung der Wärmewende im Ge-
bäudebereich. Dennoch sind viele
Hausbesitzer verunsichert, ob ihre
ältere Immobilie mit dieser Techno-
logie zu vernünftigen Kosten be-
heizt werden kann. Die Technik sei
ausgereift, meint Erik Stange vom
Verbraucherschutzverein Bauher-
ren-Schutzbund e. V. Dennoch be-
stehen Mängelrisiken wegen ho-
her Anforderungen an die Planung,
die Montage und den Betrieb.
Grundvoraussetzung ist die richti-
ge Auslegung der Heizleistung auf
Basis einer Heizlastberechnung.
Stange weist auf weitere wichtige
Punkte hin, die zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je nied-

riger die Temperaturen zur Beschi-
ckung des Heizungssystems aus-
fallen können. Sehr gute Voraus-
setzungen bieten daher sanierte
Häuser, idealerweise mit Flächen-
heizungen. Doch auch nicht mo-
dernisierte Gebäude können für die
Wärmepumpe fit gemacht werden,
etwa durch den Einbau großflächi-
ger Heizkörper. Idealerweise soll-
te vorab ein Modernisierungs-
check, beispielsweise durch einen
unabhängigen Bauherrenberater
durchgeführt werden. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu mehr
Infos und Berateradressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn
sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräusche.
Deshalb müssen Mindestabstän-

de zu den Nachbargrundstücken
eingehalten werden, laut Muster-
bauordnung sind das mindestens
drei Meter. Gerade bei kleineren
Reihenhäusern ist das nicht immer
ganz einfach. Zudem dürfen Ge-
räuschwerte von 50 dB(A) tagsüber
und 35 dB(A) nachts nicht über-
schritten werden. Die Werte dafür
benennt der Schallleistungspegel,
der im Technischen Datenblatt an-
gegeben ist. Bei der Installation
sollte zudem darauf geachtet wer-
den, dass es nicht zu störenden
Körperschallübertragungen ins
Haus kommt und dass der Instal-
lateur entsprechende Maßnahmen
zur Schallentkopplung vorsieht.

Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-Besonders effizient, aber auf-
wendigwendigwendigwendigwendig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde
bieten sehr hohe Effizienz, der
Einbau ist wegen Bohrungs- und
Erdarbeiten aber mit größeren
Aufwänden verbunden. Bei Erd-
kollektoren ist auf eine ausrei-
chend tiefe Verlegung zu ach-
ten, zudem darf der Boden
darüber nicht versiegelt und
nicht beliebig bepflanzt werden.
Bei Grundwasser-Wärmepum-
pen sind zudem behördliche
Genehmigungen einzuholen.
(DJD)

Moderne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung undModerne Wärmepumpen eignen sich auch für die Modernisierung und
energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser.energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser.energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser.energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser.energieeffiziente Beheizung älterer Wohnhäuser.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund e.V.Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund e.V.Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund e.V.Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund e.V.Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund e.V.

Die Wärmepumpe kann auch für die Sanierung von Altbauten mitDie Wärmepumpe kann auch für die Sanierung von Altbauten mitDie Wärmepumpe kann auch für die Sanierung von Altbauten mitDie Wärmepumpe kann auch für die Sanierung von Altbauten mitDie Wärmepumpe kann auch für die Sanierung von Altbauten mit
klassischen Heizkörpern eingesetzt werden. Wichtig sind eine aktuelleklassischen Heizkörpern eingesetzt werden. Wichtig sind eine aktuelleklassischen Heizkörpern eingesetzt werden. Wichtig sind eine aktuelleklassischen Heizkörpern eingesetzt werden. Wichtig sind eine aktuelleklassischen Heizkörpern eingesetzt werden. Wichtig sind eine aktuelle
Heizlastberechnung und eine fachmännische Planung.Heizlastberechnung und eine fachmännische Planung.Heizlastberechnung und eine fachmännische Planung.Heizlastberechnung und eine fachmännische Planung.Heizlastberechnung und eine fachmännische Planung.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/SophonibalFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Sophonibal
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Der Traum vom Wintergarten wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind für finanzielle Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen
Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert der-
artige Modernisierungsvorhaben
mit bis zu 12.000 Euro als direk-
tem Zuschuss. Grundvorausset-
zung für die Fördermittel ist, dass
ein Energieberater einen indivi-
duellen Sanierungsplan erstellt
hat. Auf dieser Basis können die
Besitzer die energetische Effizi-
enz ihres Zuhauses verbessern.
Die Höhe der staatlichen Förde-
rung richtet sich nach den umge-
setzten Optimierungsmaßnah-

men. Daneben ist ein Einkom-
menssteuerbonus nach Paragraf
35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt
auf drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energetische
Maßnahmen über die Steuer zu-
rückgezahlt - bis zu maximal
40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine För-
derfähigkeit erfüllt Solarlux als
aktuell einziger Hersteller mit
seinen hochwärmegedämmten
Wintergärten. Hauseigentümer
erhalten umfassende Unterstüt-
zung beim Wintergartenbau, von
der Prüfung der Förderfähigkeit
über den Antrag bis zur Realisie-
rung. Bei beiden Förderungsvari-
anten sind besondere bauliche
Gegebenheiten und energetische
Anforderungen zu berücksichti-
gen. So ist es zwingend notwen-
dig, den Antrag für die Förderung
vor dem Baubeginn zu stellen. Zu
den weiteren Kriterien bei der
Förderung über die BAFA gehört

unter anderem, dass der Bauan-
trag des Bestandshauses älter als
fünf Jahre sein muss. Eine Anfor-
derung für die Förderung mittels
Einkommensteuerbonus ist es
wiederum, dass seit der Grund-
steinlegung mehr als zehn Jahre
vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-ohnqua-
litätlitätlitätlitätlität
Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-
zimmers, als Homeoffice oder auch
als Wellnessbereich. Die vollwerti-
ge, wärmegedämmte Raumerwei-
terung bietet zu jeder Jahreszeit

und bei jeder Wetterlage einen
Platz nah am Garten und der Na-
tur. Unter www.solarlux.com etwa
finden sich weitere Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit. Ein
weiterer Vorteil der Glasanbauten:
Tageslicht kann bis in alle Ecken
des Hauses strömen, alle Räume
profitieren somit von mehr Hellig-
keit und Atmosphäre. Praktisch
sind auch senkrechte Verglasun-
gen, die sich komplett öffnen las-
sen, beispielsweise als Glas-Falt-
wand. Auf diese Weise sind Innen-
und Außenbereich nicht nur op-
tisch miteinander verbunden.
(DJD)

Schöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen WintergartenSchöne Aussichten dank staatlicher Zuschüsse: Für einen Wintergarten
können Hausbesitzer von Förderungen profitieren.können Hausbesitzer von Förderungen profitieren.können Hausbesitzer von Förderungen profitieren.können Hausbesitzer von Förderungen profitieren.können Hausbesitzer von Förderungen profitieren.
Foto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik PahlmannFoto: DJD/Solarlux/Malik Pahlmann

Die staatlich förderbaren Glasanbauten eignen sich als VergrößerungDie staatlich förderbaren Glasanbauten eignen sich als VergrößerungDie staatlich förderbaren Glasanbauten eignen sich als VergrößerungDie staatlich förderbaren Glasanbauten eignen sich als VergrößerungDie staatlich förderbaren Glasanbauten eignen sich als Vergrößerung
des Wohnzimmers, des Esszimmers, als neue Wohnküche oder auch alsdes Wohnzimmers, des Esszimmers, als neue Wohnküche oder auch alsdes Wohnzimmers, des Esszimmers, als neue Wohnküche oder auch alsdes Wohnzimmers, des Esszimmers, als neue Wohnküche oder auch alsdes Wohnzimmers, des Esszimmers, als neue Wohnküche oder auch als
Homeoffice. Foto: DJD/Solarlux/Mattias HamrénHomeoffice. Foto: DJD/Solarlux/Mattias HamrénHomeoffice. Foto: DJD/Solarlux/Mattias HamrénHomeoffice. Foto: DJD/Solarlux/Mattias HamrénHomeoffice. Foto: DJD/Solarlux/Mattias Hamrén
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Was man zur elektronischen Patientenaktejetzt wissen muss
Verbraucherzentrale NRW erklärt Nutzung, Widerspruch und Zugriffsrechte
Ab dem 15. Januar 2025 startet
die elektronische Patientenakte
(ePA) zunächst in den Testregio-
nen Hamburg, Franken und Teilen
von Nordrhein-Westfalen. In der
Testphase soll die ePA erst einmal
in bestimmten Praxen erprobt und
auch noch zusätzliche Schutzmaß-
nahmen eingebaut werden. Vero-
nika Hensing erklärt, wie man die
Patientenakte einrichtet, welche
Vor- und Nachteile sie hat und
wie man widersprechen kann.

Was ist die ePA?
Die elektronische Patientenakte ist
ein digitaler Gesundheitsordner für
gesetzlich Krankenversicherte. Da-
rin können Gesundheitsdaten wie
Arztbriefe, medizinische Befunde,
Laborwerte und Bildbefunde wie
MRT- und Röntgenbilder gespei-
chert werden. E-Rezeptdaten wer-
den zur Erstellung der persönlichen
Medikationsübersicht automatisch
in die elektronische Patientenakte
übertragen. Auch Kinder und Ju-
gendliche erhalten eine ePA, die
dann bis zum 15. Lebensjahr von
den Eltern verwaltet wird. Langfris-
tig werden auch der Impfpass, das
Zahnbonusheft, das Untersuchungs-
heft für Kinder und der Mutterpass
elektronisch integriert.

Wie wird sie eingerichtet?
Ab dem 15. Januar 2025 richten
die Krankenkassen die ePA auto-
matisch für ihre Versicherten, die
nicht widersprochen haben, ein.
Voraussetzung für die Nutzung ist
die ePA-App der Krankenkasse,
bei der man versichert ist.
Jede gesetzliche Krankenkasse
wird eine eigene ePA-App für die
neue elektronische Patientenak-
te anbieten. Die Apps (Version ePA
3.0) funktionieren auf Smartpho-
nes und Tablets ab Android 10
oder iOS 16. Auch auf PCs und
Laptops können sie über den ePA-
Client ab voraussichtlich Juli 2025
installiert werden.

Wie wird die App mit Daten ge-
füllt?
Versicherte können die App selbst
verwalten und Dokumente einfü-
gen, verbergen und löschen. Au-
ßerdem lässt sich festlegen, wel-
che Arztpraxen, Krankenhäuser
oder Apotheken für welche Zeit-
spanne Zugriff auf bestimmte Do-
kumente erhalten sollen. Auch
Vertretungen lassen sich erstel-
len und wieder entziehen. Ältere
Dokumente können Versicherte
selbst einscannen und hochladen.
Zudem kann man zweimal inner-

halb von 24 Monaten die Kranken-
kasse bitten, bis zu zehn ältere
medizinische Dokumente zu digi-
talisieren. Arztpraxen sind nicht
verpflichtet, alte Arztbriefe oder
Befunde in die ePA einzutragen.

Wie lange können Einrichtungen
auf die ePA zugreifen?
Ein Zugriff auf die elektronische
Patientenakte ist Kliniken oder
Arzt-praxen nur erlaubt, wenn es
für die Behandlung notwendig ist.
Jede medizinische Einrichtung
muss protokollieren, wer wann auf
welche Daten zugegriffen hat.
Zudem ist der Zugriff zeitlich be-
grenzt. Bei Ärzt:innen und Klini-
ken auf 90 Tage, bei Apotheken
auf drei Tage. Diese Zugriffsdauer
kann auch individuell angepasst
werden, etwa nur für den Tag des
Behandlungstermins.

Welche Vorteile hat die ePA?
Wenn wichtige Informationen rund
um die Gesundheit an einem Ort
verfügbar sind, erleichtert das
den Austausch von medizinischen
Dokumenten zwischen Arztpra-
xen, Apotheken, Kliniken und
Patient:innen.
Doppeluntersuchungen entfallen,
Arztwechsel werden einfacher. Vor
allem in Notfällen ist es für
Ärzt:innen wichtig, Vorerkrankun-
gen oder eingenommene Medi-
kamente zu kennen.

Welche Nachteile hat die EPA?
Für die ePA ist ein hoher Sicher-
heitsstandard vorgesehen, doch
Datenlecks und Cyberangriffe kön-
nen nie gänzlich ausgeschlossen
werden. Dann könnten sensible
Gesundheitsdaten in falsche Hän-
de geraten. Zudem können lang-
same Internetverbindungen, Sys-
temausfälle oder technische Feh-
ler den Zugang erschweren. Be-
nachteiligt sind Menschen ohne
geeignetes Endgerät.

Wie funktioniert der Widerspruch?
Wer nicht möchte, dass die
Krankenkasse eine ePA anlegt,
kann widersprechen. Der Wider-
spruch muss direkt an die Kranken-
kasse gerichtet werden. Aber auch
später, wenn die Patientenakte
bereits angelegt ist, kann man der

ePA widersprechen, wenn man sie
nicht oder nicht mehr möchte. Eine
bereits erstellte ePA muss die Kran-
kenkasse dann löschen, inklusive
aller Daten. Die Nutzung der ePA
bleibt freiwillig. Wer sich gegen die
ePA entscheidet oder einen nur teil-
weisen Zugriff erlaubt, muss keine
Einbußen in der Qualität der Ver-
sorgung befürchten. Informatio-
nen über Behandlungen und Dia-
gnosen sind weiterhin in der Arzt-
praxis verfügbar.

Was passiert bei einem Wechsel
der Krankenkasse?
Bei einem Krankenkassenwech-
sel wird die ePA übertragen, glei-
ches gilt für einen erteilten Wi-
derspruch gegen die Einrichtung
der ePA. Auch diese Information
wird an die neue Krankenkasse
übertragen.

Ist die ePA ohne digitale Geräte
nutzbar?
Die Nutzung der ePA ist auf digi-
tale Endgeräte ausgelegt. Versi-
cherte ohne digitale Endgeräte
können die ePA aber passiv nut-
zen. So können sie selbst zwar
keine Daten einsehen, hochladen
oder verwalten. Wird die Gesund-
heitskarte eingelesen, können
aber die behandelnden Ärzt:innen
im Zusammenhang mit der Be-
handlung Einsicht in die ePA neh-
men und auch aktuelle medizini-
sche Unterlagen einstellen. Wer
ohne App einer Arztpraxis den Zu-
gang zur ePA verwehren möchte
oder Dokumente vor Zugriff schüt-
zen will, muss sich an die Om-
budsstelle der eigenen Kranken-
kasse wenden. Alternativ kann,
ebenfalls über die Ombudsstelle
der Krankenkasse, eine Vertrau-
ensperson als Vertreter benannt
werden, die die ePA mit einem
Endgerät verwalten kann.
Weiterführende Infos und Links:
Mehr zur elektronischen Patien-
tenakte https://
www.verbraucherzentrale.de/
wissen/gesundheit-pflege/
krankenversicherung/
elektronische-patientenakte-
epa-digitale-patientenakte-fuer-
alle-kommt-57223
(Quelle: Verbraucherzentrale NRW /
Bergisch Gladbach)
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Mitarbeiter (m/w/d)
Landwirtscha /Landmaschinentechnik /

Galabau /Obstbau
Wir suchen für unseren Sonderkulturbetrieb mit dem  
Schwerpunkt Erdbeeranbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
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Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können
Fachkräfte gesucht! Das hört man
in nahezu sämtlichen Branchen.
Unternehmen müssen sich eini-
ges einfallen lassen, um auf sich
als attraktive Arbeitgeber auf-
merksam zu machen, um Ausbil-
dungsplätze zu besetzen und
einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.
Für motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte MitarbeitendeFür motivierte Mitarbeitende
sorgensorgensorgensorgensorgen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammen-
halt spielen dabei laut Kommuni-
kationswissenschaftler und Psy-
chologe Mirko Schüssler eine gro-
ße Rolle. Schüssler leitet die Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK. Berufstätig-
keit sollte so gestaltet werden,
dass sie sich positiv aufs eigene
Leben auswirkt. „Bessere Arbeits-
bedingungen sorgen dafür, dass
es den Menschen körperlich und
mental gut geht, sodass sie leis-
tungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle
im Sinne von ‚New Work‘, Home-
office, Qualifizierungen und Ent-
wicklungsperspektiven“, weiß
HR-Experte Schüssler.
Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungspers-
pektiven bieten sich beim Kölner
Versicherer zum Beispiel im Be-
reich Vertrieb. Ob eine angestell-
te Tätigkeit in einer Geschäfts-
stelle, die selbstständige Leitung
einer eigenen Agentur oder eine
Führungsposition im Außendienst:
Vertriebsprofis sind bundesweit
gefragt. Ein Grund, warum sich
auch Flamur Kastrati für eine Aus-
bildung als Kaufmann für Versi-

cherungen und Finanzanlagen
entschieden hat. Der junge Mann
weiß, dass er nach der Ausbildung
eine feste Anstellung bekommt.
Entscheidend waren für ihn aber
auch das „gute Gehalt“ und die
betrieblichen Zusatzleistungen.
Schüssler bestätigt: „Betriebli-
che Benefits helfen zusätzlich,
Fachleute zu binden. Sie erwar-
ten heute ganz selbstverständ-
lich Homeoffice, Jobrad und ei-
nen Zuschuss zum Deutschland-
ticket.“ Daneben ist eine gute
betriebliche Altersversorgung
ein wichtiger Faktor. Unter
www.jobs.devk.de kann man sich
über Job- sowie Ausbildungsan-
gebote beim Kölner Versicherer
informieren.
Entfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten imEntfaltungsmöglichkeiten im
BerufBerufBerufBerufBeruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfal-
ten kann: „Von der Kundenbera-
tung über die Angebotserstellung
bis hin zum Verkauf werden wir in
vollem Umfang in die Arbeitsab-
läufe einbezogen.“ Während der
gesamten Ausbildung erfahren die
angehenden Vertriebsprofis eine
individuelle und praxisnahe Be-
gleitung, was zu einem positiven
Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir le-
gen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen un-
sere Führungskräfte. Denn eine
gute Arbeitsatmosphäre und Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten
sind die besten Argumente, um
Menschen an uns zu binden“, be-
tont Mirko Schüssler. (DJD)

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte
dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.dauerhaft an das Unternehmen zu binden.
Foto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max ThrelfallFoto: DJD/DEVK/Max Threlfall

Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die Entwicklungsper-Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die Entwicklungsper-Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die Entwicklungsper-Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die Entwicklungsper-Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die Entwicklungsper-
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Sicherer Beruf in schnelllebigen Zeiten
Job und Karriere: Die drei wichtigsten Optionen für einen Einstieg ins Bankwesen
Durch die große Vielfalt an Aus-
bildungsberufen wird es für Schul-
abgängerinnen und Schulabgän-
ger immer schwieriger, den Über-
blick zu behalten und die passen-
de Berufswahl zu treffen. Zudem
ist der Arbeitsmarkt durch den di-
gitalen Wandel geprägt und
schnelllebig geworden. Im Zuge
der Digitalisierung sind aber auch
vielfältige berufliche Einstiegs-
und Karrierewege entstanden,
etwa in der Bankenbranche. Azu-
bis und Mitarbeitende können den
Wandel aktiv mitgestalten. Wie
können junge Menschen ins Bank-
wesen einsteigen? Die drei wich-
tigsten Optionen:
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Wer eine fundierte kaufmännische
Ausbildung sucht und gerne mit
Menschen umgeht, für den ist der
Beruf der Bankkauffrau oder des
Bankkaufmanns bestens geeig-
net. „Auch wenn sich das Berufs-
bild nicht zuletzt durch den digi-
talen Wandel weiterentwickelt
hat, spielt hier der persönliche

Kontakt zu Kundinnen und Kun-
den weiterhin eine entscheiden-
de Rolle“, so Dr. Stephan Weing-
arz, Abteilungsleiter Personalma-
nagement beim Bundesverband
der Deutschen Volksbanken und
Raiffeisenbanken (BVR). Ein an-
gehender Bankazubi sollte daher
Kontaktfreude und Kommunika-
tionsstärke mitbringen.
Ob eine Ausbildung etwa bei den
Genossenschaftsbanken die rich-
tige Wahl ist, kann man unter
www.einstellungschecker.de spie-
lerisch testen.
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale Studium mit
seinen Varianten und Fachrichtun-
gen eine interessante Alternati-
ve. Dual Studierende lernen wie
bei einer Ausbildung die Kunden-
beratung in der Filiale kennen.
Sie arbeiten in verschiedenen
zentralen Abteilungen wie der
Kreditabteilung, dem Marketing
oder der Banksteuerung mit. Par-

allel studieren sie an einer Be-
rufsakademie, dualen Hochschu-
le, Fachhochschule oder Universi-
tät. Im Zuge der Digitalisierung
steht dort auch ein erweitertes
Spektrum an Studienfächern zur
Auswahl. „Das duale Studium ver-
bindet von Anfang an Praxiserfah-
rung mit theoretischem Wissen
und einem Bachelorabschluss“,
so Stephan Weingarz.
3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen3. Quereinstieg willkommen
Genossenschaftsbanken bieten
auch Ausbildungen in anderen
Bereichen an - etwa in IT-Beru-
fen, im Dialogmarketing, zu Kauf-

leuten für Bürokommunikation
oder im E-Commerce. Auch wer
sich als Quereinsteiger neu ori-
entieren will, findet zahlreiche
Chancen. Gefragt sind etwa Be-
rufstätige aus anderen Wirt-
schaftsbereichen, die über keine
Bankausbildung verfügen, aber im
Service- und Beratungsbereich
der Bank arbeiten möchten.
„Durch intensive Trainings werden
sie für die neue Tätigkeit fit ge-
macht und können sich danach
durch Fortbildungen in der Bank
weiterentwickeln“, betont Weing-
arz. (DJD)

Wer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht undWer eine fundierte kaufmännische Ausbildung mit Anspruch sucht und
gerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau odergerne mit Menschen umgeht, für den ist der Beruf der Bankkauffrau oder
des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.des Bankkaufmanns bestens geeignet.
Foto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodoFoto: DJD/BVR/Getty Images/bernardbodo

Die fortschreitende Digitalisierung verändert auch die AnforderungenDie fortschreitende Digitalisierung verändert auch die AnforderungenDie fortschreitende Digitalisierung verändert auch die AnforderungenDie fortschreitende Digitalisierung verändert auch die AnforderungenDie fortschreitende Digitalisierung verändert auch die Anforderungen
an die Beschäftigten im Bankwesen rasant - und eröffnet dabei ganzan die Beschäftigten im Bankwesen rasant - und eröffnet dabei ganzan die Beschäftigten im Bankwesen rasant - und eröffnet dabei ganzan die Beschäftigten im Bankwesen rasant - und eröffnet dabei ganzan die Beschäftigten im Bankwesen rasant - und eröffnet dabei ganz
neue berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Harbucksneue berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Harbucksneue berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Harbucksneue berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Harbucksneue berufliche Möglichkeiten. Foto: DJD/BVR/Getty Images/Harbucks
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info@hachmann-galabau.de

ZU SOFORT ODER SPÄTER:

ZUM 1. 8. 2025:
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Einfach und
unkompliziert bewerben unter:

An einer nachhaltigen
Zukunft mitwirken
Weiterbildungen aus den Bereichen Energie
und Umwelt sind gefragter denn je

Die Themen erneuerbare Energi-
en und Umweltschutz spielen in
modernen Unternehmen eine
immer größere Rolle. Kenntnisse
auf diesem Gebiet sind deshalb
gefragter denn je. Im Rahmen ei-
ner Weiterbildung lassen sich of-
fizielle Qualifikationen erwerben,
um etwa als Beauftragter für Um-
weltmanagement oder als Ener-
giebeauftragter Prozesse in Indus-
trie und Wirtschaft nachhaltiger
zu gestalten. Solche Weiterbil-
dungsangebote richten sich so-
wohl an Arbeitssuchende als auch
an Berufstätige, die mehr Verant-
wortung in ihrem Unternehmen
übernehmen und an einer nach-
haltigen Zukunft mitwirken wol-
len. Entscheiderinnen und Ent-
scheider in Firmen können ihre
Mitarbeiter bei solchen Schulun-
gen unterstützen.
Umfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot ausUmfangreiches Kursangebot aus
dem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umweltdem Bereich Energie und Umwelt
Das Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise, einer der
größten privaten Bildungsanbie-
ter in Deutschland, bietet eine
Reihe von Weiterbildungen im
Bereich Energie und Umwelt an.
Sie finden an einem der bundes-
weit über 1.000 Standorte oder

online statt. Alle Infos zu Kursen,
Terminen, Zugangsvoraussetzun-
gen und Fördermöglichkeiten gibt
es unter www.ibb.com/weiterbil-
dung/energie-und-umwelt.
Die Palette der Kurse reicht von
Weiterbildungen zum Klima-
schutzmanager, internen Auditor
für Energiemanagement, Energie-
effizienzexperten, externen Um-
weltauditor oder Umweltmanage-
mentbeauftragten bis hin zum En-
ergieberater Professional. Auch
Fortbildungen zu verschiedenen
Energie- und Umwelt-Themen wie
Sonnenenergie, Wasserstoff, Wind-
kraftanlagen, Abfallrecht, Natur-
schutzrecht oder Umweltpädago-
gik sowie kaufmännisches Wissen
für den Energiebereich gehören
zum Repertoire.

Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Förderungen für Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-Arbeitssuchen-
de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-de sowie für Beschäftigte und Un-
ternehmenternehmenternehmenternehmenternehmen
Arbeitssuchende können sich ihre
berufliche Weiterbildung mit ei-
nem Bildungsgutschein finanzie-
ren lassen. Träger wie die Agentur
für Arbeit übernehmen dann die
anfallenden Kosten. Berufstätige
wiederum können durch das Qua-
lifizierungschancengesetz geför-

Weiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sichWeiterbildungsangebote aus dem Bereich Energie und Umwelt richten sich
sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-sowohl an Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwor-
tung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunfttung in ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunft
mitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.commitwirken wollen. Foto: DJD/www.ibb.com/Pixel-Shot - stock.adobe.com

dert werden, um sich mit aktuel-
lem Wissen zu versorgen und fit für
die Arbeitswelt von morgen zu wer-
den. Durch die Übernahme von Wei-
terbildungskosten und Zuschüsse
zum Arbeitslohn unterstützt der
Staat Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer dabei, den gesellschaftlichen
Wandel in den Bereichen Energie
und Umwelt mitzugehen und wett-
bewerbsfähig zu bleiben. (DJD)

Nach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als EnergieberaterinNach einer Weiterbildung kann man sich auch als Energieberaterin
selbstständig machen und private Haushalte beraten.selbstständig machen und private Haushalte beraten.selbstständig machen und private Haushalte beraten.selbstständig machen und private Haushalte beraten.selbstständig machen und private Haushalte beraten.
Foto: DJD/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.comFoto: DJD/www.ibb.com/pressmaster - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025Samstag, 01. März 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Ackerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesuchtAckerland gesucht
mehrere ha. VLP von Lehmden Pro-
jekt Management GmbH, Lohne. Kon-
takt 0173 2090453 o. db@vlp-lohne.de

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

ADAC sucht
Camper des Jahres 2025
Anmeldephase für NRW-Vorrunde
am 5. April in Weilerswist gestartet
Der ADAC sucht den „Camper des
Jahres 2025“. Die NRW-Vorrunde
des bundesweiten Wettbewerbs
findet am Samstag, den 5. April (9
bis 17.30 Uhr) auf dem Gelände
des ADAC Fahrsicherheitszen-
trums in Weilerswist (Osttangen-
te 1, 53919 Weilerswist) statt.
Nach einem Fahrsicherheitstrai-
ning am Vormittag stellen die
zwölf Teilnehmer am Nachmittag
in drei Fahrdisziplinen und bei ei-
ner Camping-Spezialaufgabe ihre
Fähigkeiten unter Beweis.
Der Sieger gewinnt einen sie-
bentägigen NRW-Campingur-
laub, ein Camping-Dinner und
einen Gutschein für Camping-
Produkte im Gesamtwert von ca.
550 Euro. Auch die anderen Teil-
nehmer des NRW-Entscheids be-
kommen attraktive Preise. Für
den Gewinner geht es am 6.
September zudem beim Bundes-
finale auf der Camping-Messe
Caravan Salon in Düsseldorf
weiter. Dort treten die Erstplat-
zierten der deutschlandweit
zwölf Vorrunden gegeneinander
an. Auf den „ADAC Camper des
Jahres 2025“ wartet eine 14-
tägige Campingreise durch Ka-
nada inkl. Flug im Wert von mehr
als 8000 Euro.
Im vergangenen Jahr hatte Kai
Uwe Böhm aus Wanne-Eickel
die NRW-Vorrunde gewonnen.
Dirk Reinshagen aus Remscheid

und Gerd Borghs aus Straelen
landeten beim NRW-Entscheid
auf den Plätzen zwei und drei.
Helge Brettschneider (Witten)
wurde Vierter und der Essener
Ulrich Schmitz kam auf den fünf-
ten Platz.
Im Vordergrund steht beim „ADAC
Camper des Jahres“ neben einer
großen Portion Spaß vor allem die
Verkehrssicherheit.
Anmeldephase
Bis zum 9. März können sich
alle Besitzer eines Führerscheins
der Klasse B mit ihrem Wohn-
mobil unter
www.adac.de/camper-des-jahres
(Kurzlink: www.adac.de/cdj) für
die NRW-Vorrunde anmelden.
Die Teilnahme am Wettbewerb
ist kostenlos und nicht an eine
Mitgliedschaft im ADAC gebun-
den. Per Losentscheid werden
zwölf Teilnehmer (plus volljähri-
ge Begleitperson) zur Qualifika-
tion eingeladen.
Das Programm der NRW-Vor-
runde zum „ADAC Camper des
Jahres 2025“ im Überblick:
9 Uhr: Veranstaltungsbeginn
(Frühstück, Begrüßung, Briefing)
9.30 Uhr: Fahrzeugcheck und La-
dungssicherung
10 Uhr: Sicherheitscheck
(Sichere Sitzposition und Not-
bremsung)
10.30 Uhr:
Fahrsicherheitstraining
12.30 Uhr: Mittagessen
13.45 Uhr: Start Wettbewerb
16.30 Uhr:
Auswertung der Ergebnisse
17 Uhr: Siegerehrung
17.30 Uhr:
Ende der Veranstaltung
ADAC Nordrhein e.V.
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Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

FASZINATION

KÜCHE

MUSTER-
KÜCHEN

zu
stark reduzierten

PREISEN!

COOLE
TRENDS FÜR DIE

PERFEKTE KÜCHE

Charmante Gemütlichkeit
Aktuelle neue Küchentrends
Verschiede Lackausführungen
in Anti FingerPrint
Innovative Küchentechnik

ZWEI
KÜCHENSTUDIO‘S

mit über 300
Ausstellungsküchen

in beiden Häusern!

SCHAUEN SIE SICH
GERNE BEI UNS

UM!


